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Am 25. Juni ist es wieder soweit: 
Jean-Pierre Mosimann und Daniel 
Ventura führen zehn Jugendliche 
in die Kunst des Fischens ein.

Seite 33 
Petri Heil für Jugendliche 
von 10 bis 15 Jahren 

Seite 15 

Pfarrer Hans-Peter Mathes 
wird pensioniert 

Seite 25 
Rollentausch im Freilicht- 
Theater in der Sek-Arena

Seite 22 
Die Jugendfachstelle lud 
zum Frühlingscamp

Im Gottesdienst vom 15. Mai wird 
Hans-Peter Mathes verabschiedet, 
der während 33 Jahren als Pfarrer 
in Seuzach tätig gewesen ist.

Ende des 17. Jahrhunderts schrieb 
Molière die Komödie «Der Geizige» 
– am 11. Juni macht das Theater 
 Zürich daraus «Die Geizige».

Kids, Natur und Umwelt – das dies-
jährige JFS-Frühlingscamp führte 
unter anderem in den Seuzacher 
Wald und in die Kläranlage. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeindeversammlungs-
geschäfte in Kürze
Genehmigung  
der Jahresrechnung 2021 
Die Jahresrechnung der Gemein-
de Seuzach weist für das Jahr 
2021 einen Ertragsüberschuss von 
6.2 Millionen Franken aus. Bei 
 einem budgetierten Aufwand-
überschuss von 770'000 Franken 
schliesst die Rechnung damit um 
7 Millionen Franken besser ab und 
übertrifft dabei den Rechnungsab -
schluss aus dem Vorjahr (1.7 Mio. 
Franken) deutlich. Einerseits ist 
dies auf nicht vorhersehbare Ef-
fekte zurückzuführen, wozu zum 
Beispiel eine höhere Gewinnaus-
schüttung der Zürcher Kantonal-
bank (+150'000 Franken) oder 
eine Schenkung aus einer Erb-
schaft (+290'000 Franken) zählen. 
Andererseits ist der prognosti-
zierte Ertragseinbruch des Kan-
tons im Steuerbereich infolge der 
Pandemie nicht eingetreten (+4.9 
Mio. Franken). Ein weiterer wich-
tiger Faktor ist die stark ange-

stiegene Nachfrage nach Immo-
bilien in Seuzach. Dies führte zu 
zahlreichen Handänderungen mit 
hohen Verkaufserlösen und somit 
zu unerwartet höheren Einnah-
men aus Grundstückgewinnsteu-
ern (+1.6 Mio. Franken). 

Im Rechnungsergebnis spiegelt 
sich auch eine stabile Bevölke-
rungsstruktur und die Robustheit 
der Wirtschaft von Seuzach nie-
der, welche grösstenteils gut durch 
die Pandemie gekommen ist. Die-
ser Umstand hat aber auch mit 
den grosszügig beschlossenen 
Massnahmen zur Abfederung der 
negativen Auswirkungen der Pan-
demie zu tun, die beim Bundes-
haushalt mit bisher 30 Milliarden 
Franken zu Buche schlugen. So 
überrascht es nicht, dass neben 
Seuzach viele Gemeinden wie 
auch der Kanton höhere Steuerer-
träge verbuchen und somit deut-
lich bessere Jahresergebnisse prä-
sentieren können. 

Einladung zur 
Gemeindeversammlung 
 

Montag, 13. Juni 2022, 20.00 Uhr 
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 
 
 
Geschäfte 
1. Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2021 
2. Antrag auf Genehmigung des Verkaufs der Grundstücke  

Kat.Nrn. 4648, 4649 und 5572 zum Preis von 4'475'000 Franken,  
verbunden mit dem Umzug der Jugendhaus-Nutzungen in das  
Mehrzweckgebäude an der Strehlgasse 7 

3. Allfällige Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 
 
Anfragen, die an der Gemeindeversammlung beantwortet werden 
 sollen, sind dem Gemeinderat Seuzach, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach, 
bis spätestens Montag, 30. Mai 2022, schriftlich einzureichen. 
 
Die Akten können ab Montag, 16. Mai 2022, während den ordentli-
chen Schalteröffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung (Schalter 
1. Obergeschoss) eingesehen werden. Der beleuchtende Bericht liegt 
ebenfalls in der Gemeindeverwaltung auf oder kann elektronisch auf 
der Website www.seuzach.ch heruntergeladen werden. Auf Verlangen 
wird dieser kostenlos zugestellt. 
 

Seuzach, 28. April 2022 
Gemeinderat Seuzach 



2   | Nr. 5 | 5./6. Mai 2022



3Nr. 5 | 5./6. Mai 2022 | 

Inhalt 
Aus dem Gemeinderat 1 

Aus dem Gemeindehaus 6 

Zivilstandsnachrichten 8  

Wir gratulieren 8 

Primarschule Seuzach 9 

Sekundarschule Seuzach 12 

Aus den Kirchen 14 

Familie und Gesellschaft 16 

Kommission Kultur 25 

Aus den Vereinen 29 

Veranstaltungen 33 

Kleinanzeigen 34 

Agenda 35 

Wichtige Adressen 36 

Entsorgung 37 

Forum der Parteien 38 

Aus dem Gewerbe 39 

Auch bei den Investitionen zeich-
net sich aus finanzieller Sicht ein 
positives Bild ab. Die Nettoinvesti-
tionen in die Infrastruktur belaufen 
sich im Rechnungsjahr auf 3.74 
Millionen Franken und sind ge-
genüber dem Budget um 2.42 Mil-
lionen Franken tiefer ausgefallen. 
Einerseits kann das grosse Investi-
tionsvorhaben für die Bibliothek 
und die Tagesstrukturen in der 
Schneckenwiese durch günstigere 
Vergaben voraussichtlich deutlich 
unterhalb des gesprochenen Kre-
dites abgerechnet werden, ande-
rerseits führte die zeitliche Verzö-
gerung der Budgetabnahme dazu, 
dass einige Projekte in die nächsten 
Jahre verschoben werden mussten.  

Die Einnahmen aus Anschluss-
gebühren durch die rege Bautä-
tigkeit in Seuzach liegen deutlich 
über der budgetierten Schätzung 
und führten zusammen mit dem 
guten Rechnungsergebnis dazu, 
dass sämtliche Vorhaben aus ei-
genen Mitteln finanziert werden 
konnten. Dies widerspiegelt sich 
im Selbstfinanzierungsgrad von 
202 % und hatte weiter zur Folge, 
dass die Gemeinde ihre Netto-
schulden um 3.83 Millionen Fran-
ken auf 5.6 Millionen abbauen 
konnte. 

Das Ergebnis mit der Stärkung 
des Eigenkapitals und dem Ab-
bau der Nettoschulden erhöht den 
Handlungsspielraum der Gemeinde 
und trägt zu einer finanziellen Ent-
spannung für die kommende Pla-
nung bei. Dem weiterhin hohen In-
vestitionsbedarf für einen Neubau 
des Schulhauses Rietacker sowie für 
den Ausbau der Reinigungsstufe 

des Abwassers kann daher unter 
deutlich optimistischeren Voraus-
setzungen entgegengetreten wer-
den. Allerdings müssen Risiken wie 
die veränderte geopolitische Lage 
und ihre zukünftigen Auswirkungen 
auf die sozialen Ausgaben sowie 
die langfristigen Folgen der Pan-
demie weiterhin genau beobachtet 
werden.  

 
Genehmigung des Verkaufs  
der Grundstücke Kat.Nrn. 4648, 
4649 und 5572 
Um dem hohen Investitionsbedarf 
entgegenzuwirken und die Net-
toverschuldung zu reduzieren, 
beabsichtigt der Gemeinderat die 
Grundstücke mit den Kataster-
nummern 4648, 4649 sowie 5572 
(mit Jugendhaus) und einer Gesamt -
fläche von insgesamt 1'321m2 
(WG 2.2) zu verkaufen. Das Höchst-
 gebot der Dabraux Holding AG 
liegt bei 4'475'000 Franken und 
übertrifft den im Budget 2022 ein-
gestellten Verkaufserlös von 3.3 
Millionen Franken deutlich. Da der 
Verkaufspreis höher als 3 Millio-
nen Franken ist, muss der Verkauf 
gemäss Art. 16 Abs. 1 Ziff. 9 Ge-
meindeordnung der Gemeindever -
sammlung zur Genehmigung vor-
gelegt werden. 

Mit dem Umzug der Bibliothek in 
die Schneckenwiese stand fest, 
dass das eng mit dem Werkhof 
 verzahnte Gebäude an der Strehl-
gasse 7 einem neuen Verwen-
dungszweck zugeführt werden 
muss. Mittels einer Raumanalyse 
wurde aufgezeigt, dass die heuti-
gen Nutzungen des Jugendhauses 
in die Strehlgasse 7 verlegt werden 

können. So kann den Bedürfnissen 
der Nutzerinnen und Nutzern des 
bisherigen Jugendhauses entspro-
chen werden, da die alten Räum-
lichkeiten nicht mehr dem heutigen 
Standard genügen und aufwändig 
renoviert werden müssten. Der ge-
plante Umzug bedingt einer Zu-
stimmung der Gemeindever-
sammlung zum Verkauf der Land-
parzellen beim Jugendhaus. Bei 
einer Ablehnung werden die Räum-
lichkeiten künftig für die kommer-
zielle Vermietung als Teil des Fi-
nanzvermögens genutzt. 

Auf dem gesamten Gemeinde-
gebiet befinden sich 125 Grund-
stücke (exkl. Gemeindestrassen) 
im Eigentum der Politischen Ge-
meinde. Davon befinden sich 30 
Parzellen mit einer Fläche von 
89'195 m2 in Bauzonen. Als strate-
gisch wichtige Landreserven zählen 
die Flächen östlich beim Werkhof, 
das Siedlungsgebiet Obstgarten 
sowie jene beim Schulhaus Riet-
acker. Bei den «Jugendhaus-Par-
zellen» besteht aus Sicht des Ge-
meinderates keine Notwendigkeit, 
diese im Eigentum der Gemeinde zu 

behalten. Auch langfristig wird kein 
Bedarf für die Öffentlichkeit erkannt.  

Die Grundstücke mit einer Ge-
samtfläche von insgesamt 1'321m2 
(WG 2.2) sollen der Höchstbieten-
den Dabraux Holding AG mit 
 Firmensitz in Zug veräussert wer-
den. Der Verkaufspreis liegt bei 
4'475'000 Franken. Mit dem Ver-
kauf soll die Nettoverschuldung 
weiter reduziert und dem hohen In-
vestitionsbedarf, beispielsweise für 
den Neubau des Schulhauses  Riet -
acker, Rechnung getragen werden. 

Das Jugendhaus und zwei angrenzende Grundstücke sollen verkauft werden. 

Abo Service 
Bestellen Sie den Beleuchtenden 
Bericht zur Gemeindeversamm-
lung in einem Abo-Service un-
entgeltlich nach Hause. Sie kön-
nen sich per E-Mail (gemeinde@ 
seuzach.ch) oder telefonisch 
(052 320 40 00) in der Abon-
nentenliste eintragen lassen. 
Der Beleuchtende Bericht wird 
Ihnen in gedruckter Form min-
destens zwei Wochen vor der 
Versammlung per Post zuge-
stellt. 
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7. April 2022 

Verhandlungsbericht 
Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 7. April 2022 die 
folgenden Beschlüsse gefasst: 

 
Mehrzweckgebäude Strehl-
gasse 7 – Kreditgenehmigung 
Renovationsarbeiten 
Für die Realisierung eines dringend 
zusätzlich benötigten Platzange-
bots für den Mittagstisch hat der 
Gemeinderat im September 2021 
einen Kredit für den Umbau des 
Erdgeschosses der Strehlgasse 7 
beschlossen. Damit die Renovati-
onsarbeiten der restlichen zwei Ge-
schosse (Unter- und Obergeschoss) 
effizient und unter Nutzung von 
Synergien ausgeführt werden kön-
nen, hat der Gemeinderat einen 
weiteren Kredit von CHF 358'000 
zu Lasten der Investitionsrechnung 
im Finanzvermögen genehmigt. 
Nach Abschluss der Umbauarbei-
ten ist vorgesehen, dass die aktu-
ellen Jugendhaus-Nutzungen von 
der Welsikonerstrasse 10 nahtlos 
in die dafür besser geeigneten 
Räumlichkeiten der Strehlgasse 7 
verlagert werden. Mit dem Umzug 
kann den Bedürfnissen der Nutze-
rinnen und Nutzern des bisherigen 
Jugendhauses entsprochen wer-
den, da die alten Räumlichkeiten 
nicht mehr dem heutigen Standard 
genügen und ebenfalls aufwändig 
renoviert werden müssten. Der ge-
plante Umzug bedingt eine Zu-
stimmung der Gemeindeversamm-
lung vom 13. Juni 2022 zum Verkauf 
der Landparzellen beim Jugend-
haus. Bei einer Ablehnung werden 
die Räumlichkeiten künftig für die 
kommerzielle Vermietung als Teil 
des Finanzvermögens genutzt. 
 
Schulhaus Rietacker –  
Sanierung Platzentwässerung 
Während der Projektierung für die 
Strasseninstandsetzung der Ohrin-
gerstrasse wurde mittels einer Ka-

nal-TV-Untersuchung festgestellt, 
dass die Platzentwässerung des 
Schulhauses Rietacker Mängel auf-
weist. Es muss davon ausgegangen 
werden, dass das Regenabwasser 
nicht ordnungsgemäss dem Haupt-
sammelkanal zugeführt wird und 
vorzeitig im Kieskoffer der Strasse 
versickert. Als Auflage des kanto-
nalen Tiefbauamtes muss die Platz-

entwässerung im Zuge der In-
standsetzung der Kantonsstrasse sa-
niert werden. Der Gemeinderat hat 
einen Kredit von rund CHF 30'000 
zu Lasten der Erfolgsrechnung ge-
nehmigt. Die Kosten werden im Sin-
ne von Art. 27 der Gemeindeord-
nung der Kompetenzsumme des 
Gemeinderates angerechnet. 
 

Beim Schulhaus Ohringen müssen 
die Flachdächer des Schultrakts 
von 1985 saniert werden. In der 
Investitionsrechnung 2022 wurde 

für dieses Vorhaben ein Betrag von 
CHF 140'000 eingestellt. Der Ge-
meinderat hat einen entsprechen-
den Verpflichtungskredit zu Lasten 

der Investitionsrechnung sowie die 
Arbeitsvergabe genehmigt.  

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
• Beuggert Stefan und Sigrist 

 Brigitte – Baubewilligung für 
Neugestaltung Garten mit Neu-
bau Gartenhaus, Sichtschutzwand 
und Pergola mit Markise, Hei-
mensteinstrasse 4a 

• Manz Alfred – Baubewilligung 
für Umbau, Erweiterung und 
Aufstockung Einfamilienhaus so-
wie Anbau Wintergarten, Grüt-
zenstrasse 5 
 

Einbürgerungen 
Florentina Gerguri, geb. 1992, von 
Kosovo wurde, unter Vorbehalt der 
Erteilung des Kantonsbürgerrech-
tes und der Einbürgerungsbewilli-
gung des Bundes, in das Bürger-
recht von Seuzach aufgenommen.

Material- und Kalkablagerungen behindern den Durchfluss.

Für die Sanierung der Flachdächer…                                    …ist die Auftragsvergabe erfolgt.

Schulhaus Ohringen – Sanierung Flachdächer
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Kommunalwahlen 2. Wahlgang vom 15. Mai 

Ein Gemeindepräsidium – zwei Kandidierende
Bei den Erneuerungswahlen vom 
27. März wurden Manfred Leu 
(neu) und Marc Manz (bisher) 
problemlos als Gemeinderäte für 
die Amtsperiode 2022 bis 2026 
gewählt bzw. bestätigt. Bei einem 

absoluten Mehr von 857 erreichte 
Manfred Leu 1'711 und Marc Manz 
1'628 Stimmen. 

Nur ganze drei Stimmen trenn-
ten die beiden hingegen bei der 
Erneuerungswahl ums Präsidium 

des Gemeinderates. 870 Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger vo-
tierten für Marc Manz, deren 867 
für Manfred Leu. Damit verpassten 
beide das absolute Mehr von 912 
Stimmen, so dass es am 15. Mai zu 

einem 2. Wahlgang kommt. Gerne 
stellen sich Ihnen die beiden Kan-
didierenden im Hinblick auf den 
2. Wahlgang ums Gemeindeprä-
sidium nochmals vor. 

Manfred Leu 
neu, FDP Seuzach-Ohringen 
1970, verheiratet,  
2 Kinder Amelie (16 Jahre) und David† 
Ausbildung/berufliche Tätigkeit:  
Wirtschaftsinformatiker bei Swiss Re, 
Nachdiplom in Betriebswirtschaft, 
Master in Philosophie + Management 
Bisheriges ehrenamtliches Engagement 
in Politik, Kultur, Sport, etc.:  
6 Jahre Primarschulpfleger Ressort 
 Finanzen und Personal, J+S Leiter 
Snowboard und Instruktor Leichtathletik 

Als Verfechter unseres Milizsystems bin ich überzeugt, dass ich mit meiner breiten 
Lebens-, Führungs- und Berufserfahrung unsere Gemeinde aktiv weiterentwickeln und 
in die Zukunft führen kann. 
Als Präsident setze ich mich für einen lebendigen Dialog mit der Bevölkerung ein, 
in dem auch unterschiedliche, begründete Meinungen Platz haben. Konkret werde 
ich die Möglichkeit schaffen, dass in der Seuzi Zytig auch Gegenpositionen darge-
legt werden können. Zudem ist es mir ein grosses Anliegen, dass die Stimmbevöl-
kerung in ihrer Rolle als Legislative immer volle Transparenz hat, wann sie sich in 
wichtige Geschäfte einbringen kann und zu welchen Zeitpunkten welche Entschei-
dungen gefällt werden. Eine professionelle Kommunikation über verschiedene 
 Kanäle ist dafür unerlässlich. 
Für notwendige Investitionsprojekte müssen Alternativen erarbeitet und gleichzeitig 
muss der Sparauftrag der Bevölkerung umgesetzt werden. Insbesondere sind auch 
Spar- und/oder Ertragsprojekte anzustossen. Darüber hinaus ist es mir wichtig, dass 
wir Seuzach als Energiestadt weiter stärken und innovative, klimaneutrale Projekte 
fördern, z.B. durch privat-öffentliche Partnerschaften. 
Persönlich schätze ich die umfangreiche Freiwilligenarbeit für gemeinnützige Orga-
nisationen, die in Seuzach erbracht wird, sowie das grosse Engagement in den  lokalen 
Vereinen, die einen wichtigen Beitrag zu unserem gesellschaftlichen Zusammenhalt 
leisten. Deshalb müssen wir unseren Vereinen und wohltätigen Institutionen auch 
in Zukunft Sorge tragen.

Marc Manz 
neu, SVP 
1979, getrennt, 1 Sohn (12 Jahre) 
Ausbildung/berufliche Tätigkeit: 
Eidg. Dipl. Marketingfachmann 
Projektleiter Sportamt Winterthur 
Bisheriges ehrenamtliches Engagement 
in Politik, Kultur, Sport, etc.:  
9 Jahre Präsident TV Seuzach,  
OK-Präsident von 2 Jugendsporttagen, 
OK-Präsident div. TurnShows, Organisa-
tion mehrerer Bundesfeiern im Bueche-
wäldli, Organisation Gewerbeausstellung, 
2013 Mitwirkung bei der Erarbeitung 
der Vision 2063. 

Eine starke und lebenswerte Gemeinde, in der sich die Menschen zu Hause fühlen 
und gemeinsam die kommenden Herausforderungen angehen, ist mir wichtig.  
In den vergangenen vier Jahren im Gemeinderat habe ich als Ressortvorsteher Bau 
und Infrastruktur, Präsident von drei Kommissionen, Delegierter der Regionalplanung 
Winterthur und Umgebung und Stabschef im Krisenstab viele Erfahrungen  gesammelt 
und spannende Projekte begleitet und umgesetzt.  
Mit meiner kommunikativen, lösungsorientierten Art und viel Führungserfahrung 
bringe ich das notwendige Rüstzeug mit, die künftige Entwicklung unserer Gemeinde 
mitzugestalten und zu lenken. In den vergangenen Jahren habe ich mehrfach 
 bewiesen, dass mir der Dialog und der transparente Austausch mit der Bevölkerung 
am Herzen liegt und ich das erforderliche Fingerspitzengefühl für die anspruchsvolle 
Aufgabe besitze.  
Seuzach und Ohringen brauchen einen Gemeindepräsidenten, der lösungsorientierte 
Sachpolitik betreibt sowie kompetent und erfahren ist. 
Genau diese Eigenschaften bringe ich für dieses anspruchsvolle Amt mit.  
Gerne werde ich als Gemeindepräsident vermehrt Verantwortung übernehmen und 
mit viel Herz, Leidenschaft und Engagement dazu beitragen, dass wir auch in Zukunft 
in einer attraktiven Gemeinde wohnen, leben und arbeiten können. Mein Einsatz für 
unser Dorf soll allen dienen und erfüllt mich mit grossem Stolz.

Bälz Blumer 
Rickenbach 
parteilos, neu 
1981, verheiratet, zwei Kinder 
Landschaftsgärtner 

Der Glaube an Gerechtigkeit bewegt mich zu guten  Taten und 
motiviert mich ein Amt in der Kirchenpflege zu übernehmen. 

Lange Zeit sah es so aus, als ob 
sich für die sieben Sitze in der re-
formierten Kirchenpflege nur fünf 
Kandierende zur Verfügung stel-
len würden. Als die Wahlzettel 
bereits gedruckt waren, entschied 

sich Balthasar (Bälz) Blumer doch 
noch für eine Teilnahme, so dass 
sein Name auf den Wahlzetteln 
fehlte. Vor diesem Hintergrund er-
staunte es nicht, dass er am abso-
luten Mehr scheiterte. Sollte er 

 dieses Mal diese Hürde übersprin-
gen, fehlt der reformierten Kir-
chen pflege weiterhin ein Mitglied, 
was angesichts der kürzlich fusio-
nierten Reformierten Kirchge-
meinde Seuzach-Thurtal doch ei-

nigermassen erstaunlich ist.  
Hier nochmals das Kurzporträt 

von Balthasar (Bälz) Blumer. 

Reformierte Kirchenpflege: Balthasar Blumer tritt nochmals an

Die Kandidierenden freuen sich unter dem Motto «Jede Stimme zählt 
– auch Ihre!» auf eine hohe Wahlbeteiligung am 15. Mai. 
 

Walter Minder  

AUS DEM GEMEINDEHAUS
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Mitglieder gesucht! 

Für Kommissionen, Ausschüsse und Arbeitsgruppen 
für die Legislaturperiode 2022 – 2026
Neben den fünf an der Urne ge-
wählten Gemeindebehörden wer-
den durch den Gemeinderat wei-
tere Ausschüsse, Arbeitsgruppen 
und Kommissionen für die kom-
mende Legislaturperiode 2022 bis 
2026 festgesetzt. Es sind dies: 
• Kommission Hochbau 
• Kommission Kultur 
• Kommission Energie und Umwelt 
• Arbeitsgruppe Alter 
• Ausschuss Grundsteuern 
• Wahlbüro 
 

Haben Sie Interesse Mitglied eines 
der Ausschüsse oder einer der Ar-
beitsgruppen bzw. Kommissionen 
zu sein? Weitere Informationen fin-
den Sie auf www.seuzach.ch/de/ 
neuemitglieder. 

Wie danken Ihnen für Ihr Inte-
resse und Ihre Unterstützung zu-
gunsten unserer Bevölkerung und 
freuen uns auf Ihre Mitwirkung! 

 
Gemeinde Seuzach 

Zürcher Kantonalbank 

Erfreulicher Besuch auf  
der Gemeindeverwaltung Eine engagierte Persönlichkeit 

Zum Tod von  
alt-Gemeinderat  
Walter Baumann 
 
Walter Baumann war mit seinem Engagement eine Bereicherung für 
die Gemeinde Seuzach. Er wirkte bei vielen Projekten mit und setzte 
sich in verschiedenen Behörden, Kommissionen und Funktionen für 
die Umsetzung dieser Projekte ein.  

 
Eines der grössten Werke des damaligen Lehrers und Gemeinderats 
ist der eigenentwickelte Fitnessparcours in den 70-er Jahren, welcher 
auch heute als «Vita-Parcours» immer noch zahlreich genutzt wird und 
viele Einwohnerinnen und Einwohner wie auch Externe  anzieht. 

 
Walter Baumann war ein aktiver und initiativer Mann und vertrat seine 
Rollen in seinen verschiedenen Funktionen stets kompetent. Ein Blick 
in unser Behördenverzeichnis zeigt seinen grossen Einsatz auf: 
1974 – 1986 Badkommission 
1974 – 1986 Gemeinderat 
1974 – 1986 Präsident Gesundheitskommission 
1974 – 1986 Heimkommission Kranken- und Altersheim 
1974 – 1986 Zweckverband Kehrrichtsammeldienst 
1988 – 1995 Stabschef Ziviler Gemeindeführungsstab 
1999 – 2005 Präsident Kulturkommission 
 
Der Gemeinderat und die Bevölkerung sind Walter Baumann für all 
seine Ideen, sein Engagement und seinen Einsatz in den verschiede-
nen Behörden, Kommissionen und Funktionen sehr dankbar. 

Am 23. März hat die Gemeinde-
verwaltung einen erfreulichen Be-
such vom Thomas Peter, dem Kun-
denbetreuer der Zürcher Kantonal-
bank erhalten. Diese verzeichnete 
2021 einen Rekordgewinn von 942 
Millionen Franken, wodurch im 
Jahr 2022 die Gewinnausschüt-
tung an die Gemeinden insgesamt 
140 Millionen Franken beträgt.  

Für die Gemeinde Seuzach be-
deutet dies einen ordentlichen Ge-
winnanteil von 683'447 Franken. 
Budgetiert war ein Betrag von 
547'500 Franken. Als Kompensa-
tion für die abgesagte Jahresver-
sammlung im Strickhof in Winter-
thur-Wülflingen wurde uns von 
Thomas Peter ein Couvert mit 
Check zusammen mit einer Aus-
wahl an Zürcher Spezialitäten per-
sönlich überreicht.  

 
Herzlichen Dank!  

Gemeinde Seuzach

Thomas Peter von der Zürcher 
 Kantonalbank mit Check  
und Zürcher Spezialitäten.

Leitfaden für Gebäudeeigentümer 

Wasserleitungsbruch – was tun?
Sofern Sie Feststellungen machen, 
die auf einen Wasserleitungsbruch 
hindeuten, bitten wir Sie, die Ab-
tei lung Tiefbau: 
Telefon 052 320 41 00 
oder in Notfällen:  
Telefon 052 320 41 10 
umgehend zu benachrichtigen. 

 
Gemeinde Seuzach 
Abteilung Tiefbau
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Die Einwohnerdienste und die 
 Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, 
Ihnen traditionsgemäss hohe Ge-
burtstage und Hochzeitsjubiläen 
bekannt zu geben. Es sind hier jene 
Jubilare aufgeführt, die mit der Ver-
öffentlichung ihrer Festtage einver-
standen sind. Wir gratulieren und 
wün schen für die Zukunft alles Gute. 
 
Geburtstage 
 
5. Mai 
Hermine Gut-Fischbacher 
91. Geburtstag 
 
5. Mai 
Rosemarie Marugg 
80. Geburtstag 
 
5. Mai 
Ernst Wüger-Meisterhans 
80. Geburtstag 
 
7. Mai 
Fritz Schweri-Huber 
93. Geburtstag 
 

8. Mai 
Emil Rüegg-Kundert 
90. Geburtstag 
 
8. Mai 
Louis Zecchini-Fehr 
80. Geburtstag 
 
14. Mai 
Samuel Heusler-Munro 
80. Geburtstag 
 
14. Mai 
Hans Rudolf Bai-Keller 
90. Geburtstag 
 
15. Mai 
Margarethe Berchtold-Auer 
92. Geburtstag 
 
18. Mai 
Doris Moos-Bötschi 
90. Geburtstag 
 
21. Mai 
Christa Münger-Wuttke 
92. Geburtstag 
 

21. Mai 
Margritte Probst-Windler 
93. Geburtstag 
 
21. Mai 
Emil Berchtold-Auer 
85. Geburtstag 
 
22. Mai 
Rudolf Chromec-Hälg 
94. Geburtstag 
 
26. Mai 
Annemarie Elsener-Groner 
85. Geburtstag 
 
29. Mai 
Meinrad Stillhart-Müller 
85. Geburtstag 
 
31. Mai 
Urs Fries-Schenkel 
80. Geburtstag 
 
31. Mai 
Helena Meier-Meier 
80. Geburtstag 
 

Hochzeitstage 
 
12. Mai 
Margrit und  
Otto Anderau-Furrer 
60. Hochzeitstag 
 
12. Mai 
Dora und Peter Bösch-Dürr 
50. Hochzeitstag 
 
12. Mai 
Barbara und  
Werner Utz-Steuber 
50. Hochzeitstag 
 
26. Mai 
Hedwig und  
Hans Jörg Etter-Knüsel 
50. Hochzeitstag 
 
26. Mai 
Heidi und Kurt Hirsiger-Tinner 
50. Hochzeitstag 

WIR GRATULIEREN

Geburten 
 
Nachtrag: 
31. Dezember 2021 
in Winterthur 
Paleta, Jonáš 
Sohn der Paletová Klára 
und des Paleta Tomáš 
 
1. März 2022 
in Winterthur 
Rüfenacht, Noël 
Sohn der Rüfenacht Anna 
und des Rüfenacht Nils 
 
6. März 2022 
in Winterthur 
Fasani Gianluca 
Sohn der Fasani Nicole 
und des Fasani Reto Hans 
 

8. März 2022 
in Winterthur 
Matos Gomes Salvador 
Sohn der Matos Gomes Melanie 
und des Matos Gomes Eugen 
 
13. März 2022 
in Winterthur 
Grugel Pia 
Tochter der Grugel Julia 
und des Mindak Michael 
 
20. März 2022 
in Winterthur 
Höhn Malea Joana 
Tochter der Höhn Anja Elena 
und des Höhn Kevin Andrea 
 

1. April 2022 
in Winterthur 
Aliti Dua 
Tochter der Aliti Vlora 
und des Aliti Blertin 
 
 
 
 
Todesfälle 
 
30. März 2022 
in Winterthur 
Schmuki geb. Grossenbacher, 
Erika Karoline 
von Eschenbach SG 
 

1. April 2022 
in Seuzach 
Wegmann, Hans Beat 
von Dübendorf ZH + Kilchberg ZH 
 
6. April 2022 
in Winterthur 
Streiff geb. Rauch, Verena 
von Glarus Süd GL 
 
13. April 2022 
in Seuzach 
Müller geb. Gross, Elisabeth 
von Frauenfeld TG 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

April 2022

Gemeindeverwaltung und Aussenstellen 

Öffnungszeiten über Auffahrt 
Die Büros der Gemeinde und der Aussenstellen bleiben von Mittwoch, 
25. Mai 2022, 11.30 Uhr, bis Freitag, 27. Mai geschlossen. Ab Montag, 
30. Mai sind wir zu den normalen Öffnungszeiten wieder für Sie da.  
Der Werkhof (Sammelstelle) bleibt am Donnerstag 26. Mai 2022, den 
ganzen Tag geschlossen. Am Freitag, 27. Mai und am Samstag, 28. Mai 
hat die Sammelstelle zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet.  
Bei Todesfällen melden Sie sich beim Bestattungsdienst Gerber AG in 
Lindau, Telefon 052 355 00 11.

  

Öffnungszeiten über Pfingsten 
Die Büros der Gemeinde und der Aussenstellen sowie der Werkhof 
(Sammelstelle) bleiben am Montag, 6. Juni 2022, den ganzen Tag ge-
schlossen.   
Ab Dienstag, 7. Juni sind wir zu den normalen Öffnungszeiten wieder 
für Sie da.  
Bei Todesfällen melden Sie sich beim Bestattungsdienst Gerber AG in 
Lindau Telefon, 052 355 00 11. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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PRIMARSCHULE SEUZACH

Kletterwand in der Sporthalle Rietacker 

Die Klasse 5b trainierte für  
die Besteigung des Säntis

Am 24. März ging unsere Klasse in 
der Dreifachturnhalle klettern. Alle 
waren an diesem Tag aufgeregt. 
Bevor wir die Kletterwand hoch-
steigen durften, erklärte uns ein 
Profi die Grundlagen des Kletterns 
und gab jedem Kind einen Kletter-
gurt. Danach konnten wir uns end-
lich einwärmen. Es war nicht so 
einfach, wie wir gedacht hatten. 
Insgesamt hatte es vier Schwierig-
keitsstufen: Anfänger, normal, 
schräg und sehr schräg. Die Wand 
war ungefähr acht Meter hoch. 
Das Klettern war anstrengend und 
nach den zwei Lektionen taten uns 
unsere Hände weh! Die Griffe wa-
ren unterschiedlich gross und ver-
schieden farbig. Jede Farbe zeigte 
einen anderen Kletterweg. Wir 
danken der Schulleitung, dass sie 
uns ein so tolles Erlebnis ermög-
licht hat. 

Anthony, Gian,  
Gioele, Luis & Metin 

 
Pünktlich um 10.10 Uhr versam-
melte sich die Klasse 5b in der Riet-

ackerturnhalle – topmotiviert, zwei 
Lektionen Spass an der Kletter-
wand zu haben. Zuerst bekamen 
wir von Herrn Gerber eine kurze 
Einführung zum Thema Sicherheit 
beim Klettern. Und dann ging es 
auch schon los: Wir erhielten einen 
passenden Klettergurt und einen 
Karabiner. Herr Gerber zeigte uns, 
wie wir uns am besten für die hohe 
Wand einwärmen können: Bis zu 
einer bestimmten Höhe bouldern. 
Dabei kamen die lustigsten Ver-
renkungen raus, wenn man sich 
zum Beispiel in den Kopf gesetzt 
hatte, das Bein höher als den Arm 
zu bringen. Es gab vier Kletterrou-
ten, die unterschiedlich schwierig 
waren. 

Und dann hiess es endlich: Ab 
ans Kletterseil und in die Höhe. Je-
weils zwei sicherten die Person, die 
nach oben kletterte. Wenn man 
oben angekommen war, konnte 
man bequem loslassen und wurde 
abgeseilt. Zwischendurch, wenn 
man einmal eine Kletterpause 
brauchte, konnte man auf einer 

Slackline die Balance trainieren. Es 
war ein tolles Erlebnis, an das wir 
gerne zurückdenken. 

Alisa, Amélie, Esther,  
Flavia & Lenja 

 
Endlich war es Donnerstag. Die 
ganz Nacht hatte ich von einer 10-
Meter hohen Wand geträumt, die 
ich wie Spiderwoman erklimmen 
werde. Aber jetzt mussten wir uns 
zuerst umziehen gehen. Als wir 
umgezogen waren, gingen wir in 
die Dreifach-Turnhalle Rietacker 
und staunten. Eine Wand, höher 
als der Sprungturm in der Badi Seu-
zach. Wir waren überwältigt und 
blickten die Wand hinauf. Darauf 
tuschelten wir und überlegten, ob 
es wohl jemand bis ganz nach 
oben schaffen würde. Aber zuerst 
gab es eine kurze Einführung von 
unserem Leiter. Er erklärte uns alles 
Wichtige, bevor wir die Wand 
hochklettern würden. 

Als wir unsere Klettergurte an-
hatten, konnte es losgehen. Am 
wichtigsten war, dass wir uns ge-

genseitig sicherten. Die erste Per-
son, die in die Wand stieg, wagte 
einen Versuch und schaffte es bis 
ganz nach oben. Alle waren be-
geistert und klatschten in die 
Hände. Es macht allen viel Spass. 
Und das Slackline, das am Rand 
der Turnhalle für eine Pause ge-
dacht war, brauchte fast niemand. 
Man konnte sich auch während 
des Kletterns eine Pause gönnen 
und sich am Seil festhalten und 
einfach hin- und her baumeln. 

Manchen Kindern machte es 
auch einfach Freude, eine Kollegin 
oder einen Kollegen zu sichern und 
anzufeuern. Viele brauchten näm-
lich Mut, die Wand zu besteigen. 
Doch am Schluss kletterte jeder 
und jede mindestens einmal. Be-
sonders Anthony besiegte seine 
Angst und kletterte bis über die 
Hälfte. Alle feuerten ihn an und 
riefen: «Anthony, du schaffst das!» 
Der Klettermorgen war also ein 
voller Erfolg. 

Norah 

Training für den Sturm auf den  Säntis. Ein gutes Gleichgewichtsgefühl ist eine Grundbedingung beim Klettern.
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Die Frühlingswanderung 

Mit einem Foto-OL zu den drei Walcheweihern

Am 12. April versammelte sich das 
ganze Schulhaus Rietacker auf 
dem Pausenplatz. Es herrschte eine 
fröhliche, erwartungsvolle Stim-
mung. Kurz wurden die Regeln des 
Foto-OL erklärt und dann ging es 
auch schon los. Das Ziel waren die 
Walcheweiher. Die Mittelstufe ging 
voraus, weil sie die längeren Beine 
haben. Jedes Kind bekam ein oder 
zwei nummerierte Fotos, auf de-
nen besondere Orte des Waldes 
abgebildet waren. Insgesamt zeig-
ten uns 68 verschiedene Bilder den 
Weg zum Ziel.  

Die einen Kinder waren ohne 
Frühstück auf die Wanderung ge-
kommen. Deren Rettung war die 
frühe Znüni-Pause um 9.10 Uhr, wo 
sie den halben Rucksack leerfut-
terten! Als wir am Ziel ankamen, 
suchte sich jede Gruppe ein Plätz-
chen. Der Rastplatz war sehr toll, 

da er von mehreren Weihern um-
geben ist. Eigentlich war abge-
macht, dass, wer ins Wasser fällt, 
mit den Hauswärten nach Hause 
fahren muss. Aber weil es so warm 
war, musste niemand in der Kälte 
schlottern. Gegen elf Uhr kamen 
die Hauswärte und machten Feuer 
für unsere Würste und Schlangen-
brote. Am Schluss gab es noch 
eine ausgiebige Wasserschlacht. 
Dann ging es leider schon wieder 
zurück zum Schulhaus und zur 
wohlverdienten Glace. Ein toller 
Tag! Ausflüge dieser Art könnten 
wir öfters machen.  

Lenja & Nevio, 5b 
 

Am Dienstag vor den Ferien unter-
nahm das ganze Schulhaus Riet-
acker eine Wanderung. Der Hin-
weg wurde mit einem Foto-OL 
aufgepeppt. Das Ziel wurde erst 

am Tag der Wanderung bekannt 
gegeben: die Walcheweiher. Kaum 
sahen die Kinder die Weiher, rann-
ten alle los und suchten sich den 
gemütlichsten Platz. Manche be-
gannen gleich die Umgebung aus-
zukundschaften. Nach einiger Zeit 
kamen die Hauswärte und mach-
ten drei Feuer für uns. Sobald es 
Glut hatte, konnten wir unser Mit-
tagessen bräteln und nachher die 
Füsse im Weiher abkühlen. Nach 
rund drei Stunden machten wir uns 
langsam für die Rückkehr ins Schul-
haus bereit. Die Unterstufe mar-
schierte eine halbe Stunde früher 
ab. Bei den Mittelstufenkindern 
ging eine kleinere Wasserschlacht 
los, die sich dann auf alle Klassen 
übertrug. Auf dem Heimweg ging 
sie weiter; es wurden einige Kinder 
sehr nass. Als alle glücklich und er-
schöpft beim Schulhaus ankamen, 

gab es noch ein Eis. Es war eine er-
lebnisreiche Wanderung – gerne 
wieder. 

Amélie & Flavia, 5b 
 

Um 8.10 Uhr versammelten sich 
alle Klassen vor dem Haupteingang 
für unsere Frühlingswanderung. 
Die Mittelstufe war zuvorderst. Die 
Lehrpersonen hatten ca. 60 Fotos 
gemacht und an die Kinder ver-
teilt. Wir mussten herausfinden, 
wo die Fotografin stand, als sie die 
Fotos machte. Die Wanderung 
vom Schulhaus Rietacker bis zum 
Walcheweiher würde eigentlich 
nur eine Stunde dauern, aber mit 
Kindern dauert es viel länger. Am 
Walcheweiher packte jedes Kind 
seine Sachen aus: Gummibärchen, 
Thunfisch, Fanta, Würstchen, Chips, 
Marshmallows, Schlangenbrot mit 
und ohne Schokostreusel, usw. 
Etwa drei Stunden später gingen 
wir wieder Richtung Schulhaus. Ei-
nige von uns gingen fast auf allen 
Vieren, weil sie so erschöpft waren. 
Beim Schulhaus bekamen wir noch 
ein Eis zum Abschluss. 

Denis, 5b 

Start zur Frühlingswanderung an die Walcheweiher.

Eine kleine Erfrischung für die 
 strapazierten Füsse.

Parkplatz Sporthalle Rietacker 

Mobiler Fahrspass «pumptrack.zh»
Mit viel Glück sind wir aus 99 Be-
werbungen ausgelost worden! 
Nun kommt der mobile Pumptrack 
des Sportamtes Zürich und der Ko-

ordinationsstelle Veloverkehr nach 
Seuzach. 

Vom 25. Juli bis 22. August wird 
dieser auf dem Parkplatz der Sport-

halle Rietacker stehen. Pumptracks 
können mit Fahrrad, Kickboard, 
Laufrad oder Skateboard befahren 
werden. Sie eignen sich für Fahre-
rinnen und Fahrer sämtlicher Fä-
hig keitsstufen. Zudem bilden sie 
einen Treffpunkt für verschiedene 
Altersgruppen. Das Fahren auf 
dem Pumptrack fördert das Ver-
trauen ins Sportgerät und erhöht 
die Sicherheit im Strassenverkehr. 
 
 
Der Pumptrack steht der  
gesamten Bevölkerung von: 
Montag – Freitag 10 – 22 Uhr, 
Samstag 10 – 20 Uhr und  
Sonntag 10 – 18 Uhr  
zur Verfügung. 

Wir wünschen viel Spass und gutes 
Gelingen! 
 

Schulpflege der Primarschule 
Seuzach und Schulpflege der 

Sekundarschule Seuzach 

Agenda 
 

Aktuelle Daten und Informatio-

nen rund um die Primarschule 

Seuzach werden laufend auf 

unserer Website publiziert: 

www.primarschule-seuzach.ch. 
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Gesucht: 

Schwimmlehrerin oder Schwimmlehrer
Wir suchen als Ergänzung zu unse-
rer bisherigen bewährten Schwimm-
 lehrerin, die an drei Morgen total 12 
Lektionen erteilt, ab kommendem 
Schuljahr für die Schwimmsaison 
2022/2023 (Herbstferien bis Früh-
lingsferien)  
eine Schwimmlehrerin /  
einen Schwimmlehrer 
(ca. 2 Morgen und 3 Nachmittage) 
 
Eine Weiterführung der Anstellung 

auch im Schuljahr 2023/2024 kann 
angeboten werden. 

 
Sie  
• sind im Besitz eines EDK aner-

kannten Diploms als Schwimm -
instruktorin/Schwimminstruktor 
oder befinden sich zurzeit in Aus-
bildung;  

• sind im Besitz eines gültigen 
SLRG Brevet Plus mit BLS/AED-
Ausweis; 

• übernehmen die Verantwortung 
für die Vorbereitung und Durch-
führung des Schwimmunter-
richts vom Kindergarten bis zur 
6. Klasse – die Klassenlehrperson 
unterstützt Sie bei der Durchfüh-
rung; 

• bringen Freude im Umgang mit 
Kindern mit und fördern diese 
ihrem Niveau entsprechend wei-
ter.  
 

Wir bieten:  
• Ein offenes und aufgestelltes Leh-

 rerteam  
• Arbeitsort 5 min. zu Fuss vom 

Bahn hof entfernt  
• Ein attraktives Hallenbad mit 

Hubboden 16.6m x 8m  
 

Haben wir Ihr  
Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme und Einreichung einer 
schriftlichen Bewerbung an:  
Schulleitung Primarschule Seuzach, 
Bach wiesenstrasse 2, CH-8472 Seu-
zach, schulleitung@primarschule-
seuzach.ch.  

 
Weitere Auskünfte 
Auskünfte erteilen Ihnen gerne 
Schulleiterin Nathalie Nussbaumer, 
Telefon 052 320 42 46, nathalie. 
nussbaumer@seuzach.ch oder 
Schulleiter Christian Amsler, Telefon 
052 320 42 47, christian.amsler@ 
seuzach.ch. 

www.seuzach.ch 
www.primarschule-seuzach.ch Das attraktive Hallenbad der  Primarschule Seuzach.

Ein spannendes Projekt 

Die Lese-Eule erfreut sich eines regen Interesses
Seit Ende März läuft im Schulhaus 
Rietacker ein neues Projekt: In der 
Vitrine neben dem Haupteingang 
findet man viele Lese- und Sach-
bücher, die einem zum Lesen be-
geistern. Die Idee dazu entstand 
vor zwei Jahren an einer Landsge-
meinde im Schulhaus (Vollver-
samm lung vom Schüler/-innen Par-
lament). Umgesetzt wurde sie von 
einer Projektgruppe des jetzigen 
Parlaments. In der Vorbereitungs-
phase bezog die Projektgruppe 
ausgemusterte Bücher von der Ge-
meindebibliothek und der Schulbi-
bliothek. Auch die Kinder des 
Schulhauses wurden gebeten Bü-
cher von zu Hause mitzubringen.  
Die Neugierde war schon vor der 
Eröffnung gross. Viele Kinder ha-
ben die Bücherauswahl bereits be-
staunt und es wurde gefragt, wann 
die Eröffnung sei. Am 4. April war 
es soweit: Die Lese-Eule wurde ein-
geweiht. Seit diesem Tag kann 
man an verschiedenen Tagen nach 
der Schule ein Buch ausleihen oder 
zurückbringen. Im Moment ist die 
Lese-Eule nur für die Rietacker-Kin-
der. Aber wer weiss, vielleicht er-
setzt sie eines Tages die Gemein-
debibliothek… 

Lenja Brügger, 5. Klasse Die Lese-Eule - ein beliebter Treffpunkt.
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     SEKUNDARSCHULE SEUZACH

Praktisches Arbeiten 

Wirtschaft Arbeit Haushalt an der SekSeuzach
Im Fach WAH wird gekocht und 
gebacken. Unsere Schülerinnen 
und Schüler mögen das praktische 
Arbeiten sehr. 

Durch den Lehrplan 21 kommen 
neue Themen wie «Produktions- 

und Arbeitswelten erkunden», 
«Märkte und Handel verstehen» 
und «Konsum gestalten» dazu. Im 
Zusammenhang mit «Konsum ge-
stalten» haben wir unterschiedli-
che Orangensäfte getestet und be-

sprochen, welchen Saft man zu 
welchem Anlass kaufen würde 
(Schullager, Brunch-Einladung, Aus-
flug). Wir haben Label, Verpackung 
und Design verglichen. 

In einem weiteren Schritt haben 

die Schülerinnen und Schüler selber 
Produkte mitgebracht und getestet. 
Hier erhalten Sie einen Einblick… 

 
Y. Kyburz 

WAH-Lehrerin

Agenda 

Mittwoch, 4. bis Dienstag, 31. Mai 
Ausstellung von Photoshop Schülerarbeiten in der Bibliothek Seuzach 

Donnerstag, 19. Mai 
Abgabetermin der Schlussarbeiten Projektunterricht 

Donnerstag, 26. bis Sonntag, 29. Mai 
Auffahrtbrücke – kein Unterricht 

Montag, 6. bis Dienstag, 7. Juni 
Pfingstmontag und Dienstag (Tagung) unterrichtsfrei  

Freitag, 17. Juni 
Ausstellung Schlussarbeiten, ab 17.30 Uhr, in der Turnhalle 

 

Donnerstag, 14. Juli 
Schlussfeier für 3. Klässler/-innen, in der Turnhalle 

Samstag, 16. Juli, bis Samstag, 20. August 
Sommerferien 

Montag, 22. August 
Schulbeginn Schuljahr 2022/2023 

 

Ursula Schönbächler 
Schulleiterin Administration 
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Abschlussfest der 3. Sek-Klassen 

fancy and fashionable

Auch in der Schule mussten wir 
sehr lange auf Veranstaltungen 
und ein Zusammenkommen in 
grösseren und klassendurchmisch-
ten Gruppen verzichten. Unsere 
Schülerinnen und Schüler der 3. Se-
 kundarklasse erlebten kaum Exkur -
si onen, Lager, Sport- und Spieltage, 
Kurswochen, Feste, etc. – vieles 
wurde abgesagt.  

Die Sehnsucht nach einem be-
son deren gemeinsamen Erlebnis 
bewegte die Jugendlichen schliess-
lich dazu, als Projektarbeit einen 
Abschlussball zu organisieren. Acht 
Schülerinnen und Schüler machten 
sich unter der Begleitung einer 
Lehrperson an die Planung. Bei der 
Festlegung der Eckdaten wurde 

klar, dass es ein spezielles Fest mit 
verschiedenen Attraktionen wer-
den sollte, was aus einem «Ball» 
ein «Abschlussfest» werden liess, 
das in unseren Schulzimmern statt-
finden sollte. Im Verlauf der Be-
sprechungen mussten die Jugend-
lichen immer wieder feststellen, 
dass es bei der Organisation sehr 
viele Faktoren zu berücksichtigen 
und bedenken gilt. Nach neun Wo-
chen intensiver Vorbereitung mit 
vielen Fort- und Rückschritten be-
gannen wir am Mittwochmorgen 
mit dem Aufbau des Festes. Die 
Klassenzimmer und der ganze 
Trakt wurden in Bereiche wie Chill 
Room, Disco, Spielzimmer, Buffet, 
Bar, Fotozimmer und einen Aus-

senbereich aufgeteilt und passend 
dekoriert.  

Am Abend besammelten sich die 
Jungs in ihren schönen Anzügen 
und die Mädels in ihren edlen 
Abendkleidern in der Arena um 
Erinnerungsfotos zu machen, bevor 
es über den roten Teppich zum ei-
gentlichen Anlass ging. Das vielfäl-
tige kulinarische Angebot mit Pop-
corn, Zuckerwatte, leckeren Drinks 
und einem reichhaltigen Buffet mit 
Fingerfood, welches die Wahlfach-
klassen im Hauswirtschafts unter-
richt hingezaubert hatten, stiess 
auf grosse Begeisterung. Ebenfalls 
sehr beliebt war der Fotoraum, in 
welchem vor einem Ballonbogen 
tolle Bilder geknipst werden konn-
ten. Erholen konnte man sich dann 
im Aussenbereich oder im Chill 
Room auf einem bequemen Sessel 
bei einem netten Gespräch. Alles in 
allem ein sehr gelungener, friedli-
cher und erlebnis reicher Abend. 
Sehr schön war es, die Jugendlichen 
für einmal ohne Maske und so 
ausgelassen wie lange nicht mehr 
sehen zu können. Mit diesem Er-
lebnis im Rücken starten wir nach 
den Frühlingsferien in den End-
spurt, bevor wir die Schülerinnen 
und Schüler anschliessend in die Be-
rufswelt oder in weiterführende 
Schulen entlassen dürfen – viel Er-
folg auf diesem Weg!  

 
N. Amherd 

Begleitende Lehrerin 

Einladung  

zur Schulgemeinde- 
versammlung

Wichtiger Hinweis  

Neues Offizielles 
Publikationsorgan 

Die Stimmberechtigten der Se-
kundarschule Kreisgemeinde Seu-
zach (Gemeinden Dägerlen, Hett-
lingen, Seuzach) werden auf  

 
Mittwoch, 1. Juni 2022, 20 Uhr 
in die Turnhalle (Trakt 4) des Se-
kundarschulhauses Halden in 
Seuzach eingeladen.  

 
Geschäfte 
1.Abnahme Jahresrechnung 2021 
2.Abnahme Personal- & Entschä-

digungsverordnung (EVO) ab 
Amtsperiode 2022/26  

3.Allfälliges (Anfragen gemäss 
§17 des Gemeindegesetzes)  

Anfragen nach §17 des Gemein-
degesetzes sind bis 10 Arbeitstage 
vor der Versammlung schriftlich 

an die Schulverwaltung, Heimen-
steinstrasse 11, 8472 Seuzach, zu 
richten.  

Die Akten können ab Dienstag, 
17. Mai 2022, während der Schal -
teröffnungszeiten in der Schulver-
waltung der Sekundarschule Seu-
zach (052 320 00 77) eingesehen 
oder auch von der Homepage 
www.sekseuzach.ch heruntergela-
den werden.  

 
Seuzach, 29. April 2022  

Sekundarschulpflege Seuzach  

Gemäss Schulpflegebeschluss vom 
25.1.2022 und offizieller Publika-
tion des Beschlusses im Landboten 
vom 28.1.2022 ist neu das «Digi-
tale Amtsblattportal» (DAS) das of-
fizielle Publikationsorgan der Kreis-
gemeinde Sekundarschule Seuzach. 
Ab 29.4.2022 kann die amtliche 
Ausschreibung für die Schulgemein -
de versammlung vom 1. Juni 2022 
unter www.ePublikation.ch (Filter 
8472 Seuzach) abgerufen werden. 
Zusätzlich sind Einladung und 
 Akten auch ab unserer Website 
www.sekseuzach.ch abrufbar.  

 
Was sind die Vorteile  
für Konsumenten?  
Besucher der Amtsblätter profitie-
ren von der intuitiven Meldungs-

suche mit vielseitigen Filtermög-
lichkeiten. Suchfilter können ge-
speichert und per Mail abonniert 
werden. Es ist möglich, sich eine 
individuelle Zeitung zusammen-
zustellen und diese als PDF-Datei 
oder als Word-Dokument zu be-
ziehen. Zudem kann auf allen 
Amtsblättern auch kantonsüber-
greifend recherchiert werden. Der 
Webauftritt ist auf alle Ausgabe-
geräte optimiert (Responsive De-
sign). Daten können über eine 
einfache REST-Schnittstelle zur 
Weiterverwendung bezogen wer-
den. 

 
Letztmalige Veröffentlichung 
in den Dorfzeitungen – neues 
Publikationsorgan DAS! 

Rundum schöne Erinnerungen ans Abschlussfest.

Nach wie vor beliebt –  
die Zuckerwatte.

Disco time.

Erinnerungsfoto unter einem  
Ballonbogen.
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Ab der 7. Klasse 

Beach-Camp 2022
Bamboohouse Riazzino, Tessin 
Samstag, 8. bis Freitag,  
14. Oktober 2022 
Du übernachtest in einer Wohnung 
mit Kolleginnen/Kollegen oder im 5-
Bett-Zimmer und geniesst Halb-
pension auf der Hotelanlage. Für die 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Ortskirche Seuzach ist das 
Beach-Camp das obligatorische 
Konfirmandenlager, zudem – und 
für alle anderen – sind es Ferien und 
ein Erlebnis, das dir bestimmt als 
Highlight in Erinnerung bleibt.  

Neben Ausflügen in die schöne 
Umgebung, Strand, sportlichen Ak-
tivitäten und Zeit zum Geniessen 
lädt die Idylle auch ein, um ins Ge-
spräch über Gott und die Welt zu 
kommen. Wenn du mit deinen 
Freunden und andern im Tessin vie-
les erleben möchtest, dann komm 

mit und melde dich frühzeitig an.  
Anmeldung und weitere Infos: Bis 

Montag, 11. Juli 2022 unter: 
pfefferstern.ch/ch/ZH/168, Alters-

 voraussetzung gilt zum Zeitpunkt 
des Lagers. Wir freuen uns auf dich!

Beach-Camp – aktive Ferien im Tessin.

AUS DEN KIRCHEN

Rückblick –  

Weltgebetstag 2022

«Ich will euch Zukunft und Hoff-
nung geben» so lautete der Titel 
der Liturgie. Frauen von England, 
Wales und Nordirland haben in 
drei eindrücklichen Lebensge-
schichten die Kraft der Hoffnung 
aufgezeigt. Das Lied «For surely I 
know the plans I have for you. 
Plans for your welfare, plans to not 
harm you, and to give you hope 
again» drückte diese Kraft der 
Hoffnung ebenfalls aus.  

Weltweit gibt es sieben Weltge-
betstagregionen und für jede Re-
gion wurde im Verlauf des Gottes-
dienstes eine Kerze angezündet als 
Zeichen der Verbundenheit.   

Wir danken den Besucher/-in-
nen, die mitgefeiert haben. Und 

wir danken dem Frauenchor Seu-
zach für die Bereicherung durch 
passende Lieder und Regula Suter 

Ciampi für die musikalische Um-
rahmung des Gottesdienstes an 
der Orgel. Es freute uns, dass wir 

im Anschluss an den Gottesdienst 
im Pfarreizentrum noch zusam-
mensitzen und uns begegnen 
konnten, nachdem in den letzten 
zwei Jahren Corona bedingt da-
rauf verzichtet werden musste. Es 
wurde denn auch reger Gebrauch 
davon gemacht, sich endlich wie-
der begegnen und austauschen zu 
können. Dazu wurden Getränke 
und verschiedenste Sorten Muffins 
serviert. 

Für die Kollekte von Fr. 745.–, 
welche wir dem Weltgebetstagko-
mitee überweisen durften, danken 
wir allen Spender/-innen ganz 
herzlich! 

 
Für das  

Weltgebetstagteam Seuzach:  
Katharina Schneider 

Foto: Esther Hablützel 

Rosenverkauf 

300 Rosen verkauft
Am 26. März fand erneut der tra-
ditionelle Rosenverkauf statt. Fir-
manden, Konfirmandinnen und 
Freiwillige haben zum Gelingen 
dieser Aktion beigetragen. Alle 300 

Rosen wurden verkauft. Das freut 
uns sehr und wir bedanken uns bei 
allen, die eine Rose gekauft haben! 
Die Einnahmen wurden vollum-
fänglich an Heks überwiesen.
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33 Jahre Pfarrer in unserer Kirchgemeinde 

Nun geht Hans-Peter Mathes in Pension

Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Hans-Peter Mathes: 
15. Mai 2022, 10 Uhr,  
Saal Zentrum Oberwis. 
Es war im Frühjahr 1997, als Hans-
Peter Mathes mit seiner Familie ins 
Pfarrhaus an der Kirchgasse in Seu-
zach einzog. Zuvor war er aber 
schon acht Jahre in Ellikon an der 
Thur tätig, das seit der Fusion 
ebenfalls zu unserer Kirchgemeinde 
gehört. 

Ein Drittel Jahrhundert in den 
Diensten der Gemeinde, gefüllt mit 

unzähligen Gottesdiensten, Hoch-
zeitsfeiern, Taufen, Beerdigungen 
und Seelsorgegesprächen. Natür-
lich ist die Arbeit als Pfarrer noch 
viel umfangreicher und vielfältiger: 
Spitalbesuche, Altersferien, Trauer-
arbeit, Kolibrilager, Konfirmanden-
unterricht, Jugendgottesdiens te, Er-
wachsenenbildung, Manezmorge, 
Gemeinde- und Pilgerreisen. In den 
verschiedensten Bereichen war 
Hans-Peter Mathes engagiert, mit 
viel Empathie und auf der Suche, 
Jesu Botschaft ins heutige Leben zu 

integrieren. Dabei war ihm auch 
die Geselligkeit sehr wichtig. Un-
vergesslich die Anlässe, wenn er 
seine Gitarre auspackte und im 
Gottesdienst Lieder begleitete, in 
fröhlicher Runde seine Hits zum 
Besten gab oder seine Tenorstimme 
im Kirchenchor erklang. 

Lieber Hans-Peter, im Namen der 
ganzen Gemeinde danken wir dir 
für deinen Einsatz in der Gemeinde, 
als Pfarrer in der Öffentlichkeit, 
aber auch mit vielen persönlichen, 
tröstenden und aufbauenden Ge-

sprächen. Für deine neuen Freihei-
ten im «Ruhestand» wünschen wir 
dir von Herzen alles Gute, Erfüllung 
in neuen Aktivitäten und auch Ruhe 
und Erholung. Und wer weiss, viel-
leicht dürfen wir ja auch einmal für 
einen Freiwilligeneinsatz bei dir an-
klopfen. 

 
Im Namen der Kirchenpflege 

Seuzach-Thurtal 
Peter Müller

Nach 33 Jahren Tätigkeit in Seuzach: Pfarrer Hans-Peter Mathes wird pensioniert.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Värsliziit 
Für Kleinkinder von 9 bis 24 Mo-
naten. Wie bereits angekündigt, 
werden wir am Freitag, 6. Mai und 
3. Juni jeweils von 9.30 bis 10 Uhr 
nochmals Besuch von Sibylle Künzle 
(Leseanimatorin) haben.  

 
Vorlesetag 
Am Mittwoch, 18. Mai findet be-
reits zum 5. Mal der nationale Vor-
lesetag statt. Auch wir sind wieder 
mit dabei. Ein Platz für die Vorstel-
lung im beliebten Bilderbuchkino 
kann ab sofort reserviert werden. 
Von 17 bis 18 Uhr werden den Kin-
dern im Kindergarten und der 
1.Klasse zwei Geschichten vorge-
lesen. Die Platzzahl ist beschränkt. 

 
Frauezmorge 
Am Donnerstag, 19. Mai von 9 bis 
11 Uhr ist es endlich wieder soweit: 
Der diesjährige Frauezmorge mit 
Daniela Binder aus der Buchhand-
lung Obergass wird nach zweijäh-
riger Pause bei uns in der Bibliothek 
erneut durchgeführt. Wir freuen 
uns sehr, dass Daniela Binder vor 
Ort ihre Frühlingsneuheiten vor-
stellt. Wie gewohnt, können Sie 
alle Bücher bei uns ausleihen. 

 
Erzählcafé 
Auch das Erzählcafé geht schon in 
die vierte Runde. Am 7. Juni um 9 
Uhr treffen sich alle, die gerne 

selbst erzählen oder gerne Ge-
schichten hören, zu einem weite-
ren Erzählcafé – das Thema «Ferien 
früher und heute».  

 
Bücherbox 
Auch die beliebten Bücherboxen 
sind wieder aufgestellt. Wie ge-
wohnt stehen sie auf dem Spiel-
platz Obstgarten und in der Badi. 

 
Ausstellung Sekundarschule 
Noch bis am 31. Mai stellen die 
Schülerinnen und Schüler des 
Wahlfachs Photoshop ihre Arbei-
ten in der Bibliothek aus. Alle Be-
sucherinnen und Besucher können 
ihre Stimme für ihre Lieblingsarbeit 
abgeben. Das Werk mit den meis-
ten Stimmen wird prämiert. 

 
Öffnungszeiten Auffahrt 
Bitte beachten Sie, dass die Biblio-
thek über Auffahrt (26. bis 29. Mai) 
geschlossen bleibt. Am Mittwoch, 
25. Mai schliesst die Bibliothek auf-
grund des Festtages bereits um 
18 Uhr. 

 
 

 
 

Wir freuen  
uns auf Sie.  

 
Das 

Bibliotheksteam
Schreiber vs. Schneider: ein witzig-lustvoller Abend in der ausverkauften 
 Bibliothek.

Neues aus der Bibliothek 

Auch im Mai haben wir ein reichhaltiges und  
abwechslungsreiches Programm im Angebot

Zweierleitung in den Spielgruppen im Jugendhaus 

Für den Start im August schon angemeldet?

Spielgruppen sind aus der Schweiz 
nicht mehr wegzudenken: Die kon-
stanten Gruppen bieten kleinen 
Kindern ab ca. drei Jahren Kon-
takte zu anderen Kindern, Ge-
meinschaftserlebnisse, Geschich-
ten und Ausdrucksmöglichkeiten 
mit Farben und verschiedenen 
Werkmaterialien. Im Zentrum ste-
hen das freie Spielen und Werken. 
Dank der Spielgruppe können Kin-

der erste Schritte fern der Familie 
wagen, die Trennung von Mutter 
und Vater üben, sich in einer 

Gruppe bewegen und behaupten 
lernen. Zusammen lachen und 
streiten, toben, singen und sprin-
gen, essen und feiern gehört zu je-
der Spielgruppe. Jeweils zwei Spiel-
gruppenleiterinnen betreuen und 
fördern die Kinder. Die Spielgruppe 
erleichtert den Start in den zukünf -
tigen Schulalltag für alle Kinder – 
ein Beitrag zur Chancengleich heit.  

Im August wechseln einige  Kin -
der in den Kindergarten. Deshalb 
nehmen wir Anmeldungen für fol-
gende Tage gerne entgegen: 
Dienstag 8.30 bis 11.00 Uhr 
Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr 

Auf www.spielgruppeseuzach.ch 
finden Sie, liebe Eltern, mehr Infor -
mationen und für weitere Auskünf -
te und Anmeldungen können Sie 
Monica Ott per Mail info@spiel 
gruppeseuzach.ch oder Telefon 
052 335 00 07 kontaktieren. 

 
Spielgruppenverein Krimskrams 

www.spielgruppeseuzach.ch 
 

Monika Fritschi, Monica Ott,  
Resi Wehrli  

Mitglieder vom Schweiz.  
Spielgruppen-Leiterinnen-Verband 

Arbeiten mit unterschiedlichen 
 Materialien fördert die Kreativität.
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Energiesparen der früheren Art 

Die Herstellung einer einfachen Kochkiste
WMi  Elisabeth Ulrich Toman hat 
uns einen Text gemailt aus einem 
Kochbuch von anno 1906 ihrer 
Mutter, der Tipps gibt, wie mit 
wenig Aufwand eine einfache 
Kochkiste gebastelt werden und so 
Heizmaterial – also Energie – ge-
spart werden kann. Die Idee da-
hinter: Die Pfanne mit den aufge-
kochten und heissen Lebensmitteln 
wird vom Herd genommen und in 
einer Holzkiste wärmedämmend 
verpackt, so dass der Garprozess 
ohne zusätzliche Energie abläuft. 
Wir haben uns erlaubt, die Schrift-
art der damaligen Zeit unserer Le-
segewohnheit anzupassen. Än Gue-
te – und viel Glück und Geduld…! 

 
Die Kochkiste eignet sich für kleine 
Familien, besonders aber für ein-
zelne Personen, die ihrem Beruf 
nachgehen, sich aber selbst ver-
köstigen wollen. Die Kochkiste 
spart Zeit, Heizmaterial und schont 
die Töpfe. 

Die Kochkiste hat den grossen 
Vorzug, dass die Speisen weder ein- 
noch überkochen und auch nicht 
anbrennen. Ausserdem kochen die 
Speisen langsam gar, sind dadurch 
leichter verdaulich und können 
vom Körper besser ausgenutzt wer-

den. Die Gerichte werden beson-
ders schmackhaft, da kein Dampf 
entweichen kann und somit die Ge-
schmacksstoffe erhalten bleiben.  

Mit wenig Kosten kann man sich 
eine Kochkiste selber herstellen, 
jede alte Holzkiste ist brauchbar, 
wenn sie fest und gross genug ist. 
Der Deckel muss gut passen, er 
wird an der hinteren Seite durch 
zwei Scharniere oder Gurtbänder 
befestigt und vorne mit Haken und 
Öse versehen. Hat die Kiste Ritzen, 
so werden diese mit Papier ausge-
stopft. Die Grösse der Kiste richtet 
sich nach Zahl und Grösse der 
Kochtöpfe. Zum Stopfen der Kiste 
können fest zusammengeknülltes 
Papier, Holzwolle, Heu oder andere 
warmhaltende Stoffe verwendet 
werden. Man beginnt damit, eine 
6cm hohe Lage zu stopfen und 
stellt darauf einen oder zwei Töpfe, 
die man zu verwenden gedenkt. 
Dabei ist zu beachten, dass von al-
len Seiten etwas Raum freibleibt, 
welcher fest ausgefüllt werden 
muss. Man nimmt immer nur eine 
kleine Menge der Füllung und 
stopft mit der Hand so fest wie 
möglich bis an den oberen Rand 
der Töpfe, so dass, wenn dieselben 
herausgenommen werden, die 

Höh lungen ihre glatten 
Wände behalten. 

Obenauf kommt ein 
Kissen, welches mit 
Holzwolle oder Heu ge-
füllt ist und mit einem 
waschbaren Überzug 
versehen sein sollte; es 
hat den Zweck, den 
noch freien Raum der 
Kiste vollständig abzu-
schliessen. Die Töpfe 
mit eingelassenem De-
ckel sind die zweck-
mässigsten, doch las-
sen sich auch alle 
vorhandenen Töpfe mit 
nur aufgesetztem De-
ckel verwenden, wenn 
man noch extra ein kleines Kissen 
darüber stopft. Vorteilhaft ist es, 
ein Tuch in die Kochkistenöffnung 
zu legen, den Topf hineinzustellen 
und das Tuch dann um den Topf zu 
schlagen, dann erst das Kissen auf-
zulegen.  

Haupterfordernisse sind: gute 
Sauberhaltung und tägliche Lüf-
tung der Kiste. Die verschiedenen 
Speisen, welche in der Kochkiste 
gekocht werden sollen, bedürfen 
auch verschieden langer Vorkoch- 
und Garkochzeit. Speisen, welche 

lange Zeit zum Garwerden auf 
dem Herd gebrauchen, müssen 
auch länger in der Kochkiste ste-
hen als Speisen, welche schnell gar 
werden. Fleisch gebraucht eine 
Vorkochzeit von 25 bis 30 Minuten 
und eine Kochzeit von 2 bis 4 Stun-
den, ebenso Hülsenfrüchte, Sauer-
kraut, dicke Weizengraupen, gan-
zer Grünkern usw., während Reis, 
Haferflocken, Griess, Sago und jun-
ges Gemüse 5 bis 10 Minuten Vor-
kochzeit und 1 bis 2 Stunden Gar-
kochzeit gebraucht.   

Kostenloses Kursangebot 

Betreuende Angehörige stärken
Menschen, die eine nahestehende 
Person betreuen oder pflegen, sind 
oft grossen Belastungen ausge-
setzt. «Heb dir Sorg» ist ein kosten -
loser Kurs von Prävention und Ge-
sundheitsförderung Kanton Zürich 
für Personen, die ein Familienmit-
glied betreuen. Unterstützt wird 
das Angebot von Gesundheitsför-
derung Schweiz. 

Im Kurs lernen die Teilnehmenden 
Strategien kennen, mit denen sie 
ihr Wohlbefinden sowie ihre Ge-
sundheit stärken können. Sie kön-
nen sich ausserdem regelmässig zu 
zweit oder in einer Gruppe aus-
tauschen.  

Der Kurs besteht aus zwei Mo-
dulen. Die Einführung findet in 
 Zürich statt. Die Module 1 & 2 wer-

den online durchgeführt. Die Da-
ten und weitere Informationen sind 
zu finden auf www.gesund-zh.ch.  

 
Prävention und Gesundheits-

förderung Kanton Zürich

Heb dir Sorg – ein kostenloser  
Kurs für betreuende Angehörige.  

(Foto: iStock)
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Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder tropft
der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen Orten der
Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in Schwung und es
entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis, ein elggerküchen-
lifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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Bring- und Holtag 

Ein angepasstes Konzept als Basis  
für eine erfolgreiche Durchführung

Die Wetteraussichten für den 9. April 
waren alles andere als sicher, so 
dass der Bring- und Holtag für ein-
mal nicht im Aussenbereich des 
Schwimmbads Weiher stattfand. 
Vielmehr wurden die Tische für die 
Präsentation der nicht mehr ge-
brauchten, aber funktionstüchti-
gen Gegenstände im Innenbereich, 
geschützt vor Wind und Regen 
platziert. Ein Konzept, das perfekt 

funktioniert hat und das allenfalls 
auch bei der künftigen Durchfüh-
rung in die Überlegungen mitein-
bezogen werden kann. 

Bereits mit der Eröffnung um 
9 Uhr bildete sich vor der Eingangs -
kontrolle eine kleine Kolonne von 
Seuzacherinnen und Seuzachern, 
die mit gut erhaltenen, sauberen 
Küchen- und Gartengeräten, mit 
Büchern, Vasen und Kinderwagen, 

mit Spielsachen und Bastelmaterial, 
mit Sport- und Hobbyartikeln, Werk-
 zeugen und Bildern den auch öko-
logisch sinnvollen Bring- und Holtag 
bereicherten. Selbstverständ lich  waren 
auch bereits die ersten «Schnäpp-
 chenjäger» unterwegs, um das brei-
te, kostenlose Angebot unter die 
Lupe zu nehmen. Und viele von ih-
nen kamen auf ihre Rechnung – hier 
eine CD, dort ein Katzenkorb, hier 

ein Fön und dort eine passende 
Bratpfanne… 

Ein Anlass, der es verdient, in 
möglichst vielen Gemeinden Schule 
zu machen. Zumal am Ende eines 
intensiven Tages die Gemeinde da-
für sorgte, dass Gegenstände, die 
kein Interesse gefunden hatten, 
fachgerecht entsorgt worden sind. 

 
Walter Minder

Festwirtschaftsbetrieb –  

der Feuerwehrverein Seuzach bedankt sich

Zwei Jahre Pandemie, zwei Jahre 
Covid-19… doch wir haben es ge-
schafft! Endlich können wir wie-
der grössere Veranstaltungen 
durchführen und unsere sozialen 
Netzwerke nicht mehr nur online, 
sondern auch von Mensch zu 
Mensch pflegen. So war es denn 
auch wieder möglich, dass der bei 
der Bevölkerung beliebte Bring- 
und Holtag hat stattfinden können.  

Auch heuer war der Feuerwehr-
verein Seuzach für die Verpflegung 

der Besucherinnen und Besucher 
verantwortlich. Um möglichst keine 
grossen Menschenansammlungen 
aufkommen zu lassen, wurden drei 
verschiedene Ausgabestationen 
eingerichtet. Ein breites Angebot 
an kalten und warmen Getränken, 
an Grillwürsten sowie an gespen-
deten Kuchen (herzlichen Dank!) 
sorgte dafür, dass sich die Gäste in 
unserer kleinen, aber feinen Fest-
wirtschaft verwöhnen lassen konn-
ten. Da es zu gewissen Stosszeiten 
doch auch mal zu einem grösseren 

Menschenandrang vor dem Grill 
kam, mussten sie auch schon mal 
für ein paar Minuten vertröstet 
werden – Grillwürste brauchen et-
was Zeit. Dies stellte aber glückli-
cherweise kein Problem dar und 
es wurde geduldig ausgeharrt. 
Man wird sicherlich versuchen, dies 
in Zukunft noch besser zu machen. 

Dank der Verlegung in den In-
nenbereich des Schwimmbades 
konnten wir einen Teil der Badi-
Beiz sowie deren Infrastruktur nut-
zen, wofür wir uns bei den ent-
sprechenden Personen recht herzlich 
bedanken. Weiter ist es uns ein 
Anliegen, den 13 Helfern aus dem 
Feuerwehrverein zu danken. Sie 
sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf, sei es in der Vorbereitung, 
während dem Aufbau, während 
des Betriebs oder beim Abbau der 
Festwirtschaft. Herzlichen Dank! 
Zuletzt möchten wir uns natürlich 
auch bei unseren Gästen bedan-
ken und hoffen, dass Sie die eine 

oder andere Stunde, oder auch Mi-
nuten, in unserer Festwirtschaft ge-
niessen konnten. Schön, dass Sie 
bei uns waren! 

 
Für das OK Festwirtschaft           

Markus Hollenstein

Das Grill-Team strahlte mit der sich 
doch noch bemerkbar machenden 
Sonne um die Wette...

Die Festwirtschaft des Feuerwehr- 
vereins war ein beliebter Treffpunkt.

Bereits mit der Eröffnung war an der Eingangskontrolle Betrieb. Wegen der unsicheren Wetterlage fand der diesjährige Bring- und  Holtag im 
Innenbereich des Schwimmbades statt.
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AZiG-Delegiertenversammlung 

Die Lage des Zimmers bestimmt  
künftig die Hotellerie-Taxen mit

An der Delegiertenversammlung 
des Zweckverbandes Alterszentrum 
im Geeren konnte Präsident Jürg 
Allenspach (Dättlikon) Vertreter aus 
allen elf Zweckverbandsgemeinden 
Altikon, Brütten, Dägerlen, Dättlikon, 
Dinhard, Hettlingen, Neftenbach, 
Pfungen, Rickenbach, Seuzach und 
Wiesendangen begrüssen.  

Die von Marcel Knecht, Mitglied 
der Betriebskommission (BK), prä-
sentierte und von den Delegierten 
einstimmig genehmigte Jahres-
rechnung 2021 weist bei einem 
Gesamtaufwand von 14,646 (Bud-
get 15,239) und einem Gesamter-
trag von 14,524 (15,322) Millionen 
Franken einen Mehraufwand von 
rund 121'600 Franken aus. Das 
Budget 2021 hatte mit einem Er-
tragsüberschuss von 82'700 Fran-
ken gerechnet. Marcel Knecht: 
«Die Corona-Pandemie und der 
ärztlich verfügte Aufnahmestopp 
Ende 2020 führten in den ersten 
Monaten 2021 zu einer sehr tiefen 
Bettenbelegung, welche erst im 4. 
Quartal wieder Normalwerte er-
reichte. Daraus resultierte ein Tax-
ausfall von gut 900'000 Franken, 
was aber dank Einsparungen so-
wohl beim Personal- als auch beim 
Sachaufwand teilweise kompen-
siert werden konnte, so beispiels-
weise durch einen frühzeitigen Ein-
stellungsstopp» Erfreulicherweise 
übersteigt der Bilanzüberschuss 
weiterhin das durch die Zweckver-
bandsgemeinden zur Verfügung 
gestellte Dotationskapital, so dass 
diese keine Wertberichtigung vor-
nehmen müssen. Marcel Knecht 
wies zudem darauf hin, dass lei-
tende Mitarbeitende 2021 gegen 
1'000 rapportierte, aber nicht ver-
rechnete Stunden in das Projekt 
«Erweiterung und Teilsanierung» 
investiert haben. Die Investitions-
rechnung weist für 2021 Nettoin-
vestitionen von rund 14,957 Mil-
lionen Franken aus. «Der physische 
Fortschritt des Bauprojekts ent-
spricht der Planung, die Verrech-

nung ist gegenüber dem Zah-
lungsplan aber rund vier Monate 
im Rückstand.» 

 
Fernsicht bietet Mehrwert 
Nach der diskussionslosen Geneh-
migung des Geschäftsberichts 2021 
folgte als nächstes Traktandum 
«Genehmigung neue Taxen und An-
passungen bisheriger Taxen», durch 
das wiederum Marcel Knecht 
führte. «Mit der Inbetriebnahme 
vom Neubau Haus Feld im kom-
menden Oktober und vom teilsa-

nierten Haus Dorf im April 2023 
müssen auch die Hotellerietaxen 
angepasst bzw. festgelegt werden. 
Zudem steht mit der geschützten 
Wohngruppe ein neues Angebot 
zur Verfügung.» Folgender Antrag 
wurde der Delegiertenversamm-
lung vorgelegt: 
 
Haus Feld 
• Einerzimmer 25m2 mit Nasszelle, 

Westausrichtung (1. – 3. OG): 
CHF 150.00/Tag 

• Einerzimmer 25m2 mit Nasszelle: 
CHF 145.00/Tag 

• Zweierzimmer 25m2 mit Nasszelle: 
CHF 125.00/Tag pro Person 

 
Haus Dorf 
• Einerzimmer 25m2 mit Lavabo 

inkl. zugordnete Dusche/WC für 
3 bis 4 Zimmer: CHF 130.00/Tag 

• Einerzimmer 18m2 mit Lavabo 
inkl. zugeordnete Dusche/WC für 
3 bis 4 Zimmer: CHF 120.00/Tag 

• Zweierzimmer 25m2 mit Lavabo 
inkl. zugeordnete Dusche/WC für 
3 bis 4 Zimmer: CHF 105.00/Tag 

Geschützte Wohngruppe 
Die Betreuung von Menschen mit 
einer Demenzerkrankung bedingt 
einen höheren Personalaufwand, 
deshalb beträgt die Betreuungs-
grundtaxe für die im Erdgeschoss 
Haus Feld untergebrachte ge-
schützte Wohngruppe 70 Franken 
und damit 15 Franken mehr als die 
bisher höchste Betreuungsgrund-
taxe. 

 
Leicht über, leicht unter  
dem Durchschnitt 
Während die Zimmerpreise im 
Neubau im Vergleich mit anderen 
Anbietern in der Region leicht über 
dem Durchschnitt liegen, sind sie 
im Haus Dorf auch nach dessen 
Teilsanierung im Vergleich günsti-
ger. «Mit einem moderaten Auf-
schlag von 2 Franken ab April 2023 
verbleiben wir auf einem sehr at-
traktiven Preisniveau, das auch für 
Auswärtige interessant ist, obwohl 
wir diesen einen Zuschlag von 20 
Franken pro Tag in Rechnung stel-
len.» Geschäftsführer Urs Müller 
kann sich vorstellen, dass viele Be-
wohnende, die während der Sa-
nierung vom Haus Dorf in den 
Neubau zügeln müssen, ihr «altes», 
aber günstigeres Zimmer im Haus 
Dorf wieder beziehen werden. 

Auch die von der Betriebskom-
mission beantragte Taxstruktur be-
kam nach kurzer Diskussion mit 19 
Ja-Stimmen gegenüber einer Nein-
Stimme grünes Licht. 

 
Projekt Erweiterung und  
Teilsanierung ist auf Kurs 
AZiG-Geschäftsführer Urs Müller 
konnte die Delegierten über die ent-
schärfte Corona-Situation infor-
mieren, das Risiko liege aktuell 
eher auf der Seite Personalausfälle. 
Weiterhin gilt für Besuchende und 
Mitarbeitende aber Masken- und 
Zertifikatspflicht. «Nach dem ärzt-
lich verfügten Aufnahmestopp Ende 

2020 verzeichneten wir zahlreiche 
leere Betten. Dank verstärkter Prä-
senz und Marketing-Sofortmass-
nahmen haben wir aber unser Ziel 
Vollauslastung bereits im November 
erreichen können.»  

Andreas Möckli, in der BK Vor-
sitzender des Bau-Ausschusses, ori-
entierte anschliessend über den 
Stand der Dinge in Sachen Projekt 
«Erweiterung und Teilsanierung». 
Bis auf den Faktor «Lieferverzöge-
rungen und Preissteigerungen stehe 
die Ampel durchwegs auf grün in-
klusive Einhaltung des budgetier-
ten Kostendaches, betragen doch 
die Reserven aktuell gut 1,7 Millio-
nen Franken. Andreas Möckli: «Wir 
werden den Neubau am 26. Au-
gust offiziell einweihen und ab 
Ende September in Betrieb neh-
men können und auch die Teilsa-
nierung vom Haus Dorf ist auf 
Kurs.» Nach Abschluss der Arbei-
ten stehen im Haus Dorf 20 Einer- 
und 25 Zweierzimmer mit 18 fix 
zugeteilte Nasszellen, im Haus Feld 
52 Einer- und 26 Zweierzimmer mit 
eigener Nasszelle zur Verfügung. 

 
Wahlen bringen Veränderungen 
Auf die Delegiertenversammlung 
vom 16. November treten DV-Prä-
sident Jürg Allenspach und auf 
Ende Jahr BK-Präsident Kurt Roth 
und RPK-Präsident Richard Frei zu-
rück. Mit einem Dankeschön ver-
abschiedete abschliessend Jürg 
 Allenspach jene Delegierten, die 
nach den diesjährigen Kommunal-
wahlen nicht mehr zur Verfügung 
stehen: Ruedi Bosshart (Brütten), 
Sandra Lüscher und Peter Matzinger 
(Dinhard), Urs Wuffli (Neftenbach), 
Reto Bernet (Pfungen), Erwin Fink 
(Rickenbach), Peter Fritschi (Seuzach) 
sowie Brigitte Boller und Zuzana 
Wyss (Wiesendangen). 

 
Walter Minder 

Wohnlich: künftiges 1er-Zimmer im Haus Feld. Auch als 2er-Zimmer problemlos nutzbar.
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Kids, Natur und Umwelt 

Ein hochaktuelles, spannendes  
und informatives Frühlingscamp

Mittwoch, 20. April, 9.30 Uhr: Die 
rund 40 Jugendlichen der zweiten 
bis sechsten Klasse werden am 
zweiten Tag des diesjährigen Früh-
lingscamps im Schulhaus Rietacker 
von Deborah Gross, Abteilungslei-
terin Jugendarbeit Seuzach, bei 
schönstem Sonnenschein herzlich 
begrüsst. Nachdem jede Gruppe – 
Tanz, Graffiti, Bau, Outdoor und 
Radio – eine kurze Präsentation 
aus ihrer Tätigkeit gemacht hat, 

nimmt unter der Leitung von Ju-
gend arbeiter Chac Müller eine 
Gruppe von rund 20 Jugendlichen 
der Gruppen Tanz und Graffiti den 
Weg zur berühmten Linde an der 
Kreuzung Hummelstrasse/Rehweid 
unter die Füsse. Dort werden sie be-
 reits vom Förster Florian Tuchschmid 
erwartet, der für das Forstrevier 
Weinland-Süd und damit auch für 
die Seuzacher Wälder zuständig 
ist. 

Der Wald – mehr  
als nur Erholungsort 
In seiner sehr informativen Einfüh-
rung erfahren die Jugendlichen, 
wie wichtig intakte Wälder für den 
Menschen sind. Sie bieten nicht nur 
Fauna und Flora Nahrung, Unter-
kunft und Schutz, sie binden in ih-
ren Blättern, Stämmen und Wurzeln 
auch grosse Mengen an Kohlenstoff 
(CO2) und tragen so zum Klima-
schutz bei. Zudem ist Holz ein nach-

haltiges Material, das in vielen Be-
reichen verwendet wird – vom Bau 
über die Möbelherstellung bis hin 
als «Futter» für Holzschnitzel-Hei-
zungen. Selbstverständlich wird von 
den aufmerksamen Jugendlichen 
auch das Thema «Borkenkäfer» an-
gesprochen. Florian Tuchschmid: 
«Das ist ein grosses Problem in un-
seren Wäldern. Borkenkäfer befal-
len vor allem Fichten und Rottannen 
und zerstören in kurzer Zeit grosse 

Treffpunkt Linde – Förster Florian Tuchschmid führt ins Thema «Wald» ein. Der Waldboden wirkt wie ein Wasserfilter, darum finden sich im Wald immer 
wieder Trinkwasserfassungen.

Florian Tuchschmid: «Das sind die Spuren, die der Borkenkäfer in der Baum-
rinde zurückgelassen hat».

Wo vor einem Jahr kranke Bäume das Bild prägten, stehen gegen Rehfrass 
geschützte Jungbäume.

Diese Edelkastanien-Setzlinge werden wir nun gemeinsam im Gelände hinter 
uns einpflanzen
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Julia Santschi
Stadlerstrasse 31

8472 Seuzach
079 764 21 49

julia.santschi@jusama.ch
www.jusama.ch

Krankenkassen anerkannt

Suchen Sie ...
Entspannung?

Einen Gegenpol zum
Alltagsstress?

Schmerzlinderung?

Meine Anwendungen
Klassische Massage
Funktionsmassage

Hot Stones

Klassische Massage 
Julia Santschi

Bestände dieser anfälligen Bäume. 
Ihr werdet das beim nächsten Halt 
mit eigenen Augen sehen können.»  

 
Wie aus einem Borkenkäfer 
50'000 werden 
Die Gruppe erreicht eine Waldpar-
zelle, die vor einem Jahr noch von 
toten Bäumen überdeckt war, auf 
der nun aber zahlreiche Jungbäume 
gepflanzt sind. Florian Tuchschmid: 
«Beim Aufforsten legen wir gros-
sen Wert auf eine gute Durchmi-
schung an widerstandsfähigen 
Baumarten wie Eichen, Buchen 
oder Ahorn. Zudem haben wir da-
mit begonnen, auch Edelkastanien 
zu pflanzen, denn diese sind weit-
aus widerstandsfähiger bei den 
vermehrt bei uns auftretenden Tro-
ckenperioden. Zudem kann man 
deren Früchte – bei uns bekannt 
als Marroni – auf verschiedene Ar-
ten geniessen…!»  

Dann nimmt er vom Boden ein 
grosses Stück Rinde auf. «Hier seht 
ihr die Rillen, die der Borkenkäfer 
hinterlassen hat. Er frisst die für den 
Baum lebenswichtige Schicht zwi-
schen Stamm und Rinde, wobei ein 
Borkenkäfer sich derart vermehren 

kann, dass sich nach einem Jahr 
rund 50'000 Nachkommen an 
Bäumen gütlich tun. Da pro Baum 
bis zu 10'000 Borkenkäfer gezählt 
werden, liegt es auf der Hand, dass 
sich der Nachwuchs laufend neue 
Futterquellen suchen muss.» Ist die 
verbindende Schicht zerstört, wird 
dem Baum die Nahrungsgrundlage 
entzogen, die Rinde fällt ab und 

das Baumsterben wird sichtbar. 
«Bis zu 95 Prozent unseres Bestan-
des an Fichten und Rottannen ist in 
unserem Wald befallen, darum ar-
beiten wir mit Vollgas daran, die 
Aufforstung mit widerstandsfähi-
gen Jungbäumen voranzutreiben.» 

 
Fahrwege für  
die Forstmaschinen 
Für das Fällen erkrankter Bäume 
werden grosse, schwere Forstma-
schinen eingesetzt. Für diese wer-
den sogenannte Fahrwege freige-
halten und auch nicht mit Jung-
bäumen bepflanzt. Diese wachsen 
nach dem Einsetzen zuerst langsa-
men, aber sobald sich die Wurzeln 
im Boden ausgebreitet haben, ge-
ben sie tüchtig Gas. «Und doch dau-
ert es 80 bis 100 Jahre, bis aus ei-
ner kleinen Jungpflanze eine mäch-
tige Eiche wird.» 

Immer wieder trägt die Gruppe 
mit präzisen, intelligenten Fragen 
zur lebhaften Diskussion bei, bevor 
dann jener Ort im Wald erreicht 
wird, an dem die Jugendlichen mit 
Unterstützung von Florian Tuch-
schmid und einem angehenden 
Forstwart eigenhändig junge Edel-

kastanien-Setzlinge pflanzen kön-
nen. «In fünf bis sechs Jahren tra-
gen sie die ersten Früchte, dann 
können wir am Seuzi Fäscht einen 
Marroni-Stand betreiben», erklärt er 
lachend. Man spürt den Stolz und 
die Freude der jungen Waldgärtner, 
mit der sie den ihnen anvertrauten 
Sprössling in die ausgestochene Bo-
 denvertiefung platzieren und dann 
mit Erdreich stabilisieren. Damit 
geht ein eindrücklicher, informati-
ver und wohl auch unvergesslicher 
Waldausflug zu Ende. 

 
Walter Minder 

Der grüne Nachwuchs hat seinen 
Platz gefunden.

Sie sorgten dafür, dass niemand Hunger leiden musste  
v.l. Yvonne Hollenstein, Manuela Matter und Yesica Schröder.

Das Graffiti-Team an der Arbeit. Das Team Outdoor bewältigt eine nicht einfache Aufgabe.

Die Gruppe Bau und ihre ersten Resultate.
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KOMMISSION KULTUR

Freilicht-Theater in Seuzach 

Die Geizige
Samstag, 11. Juni 2022 
Arena Sekundarschule Seuzach 
Im Hause der geizigen Harpagonne 
droht durch die Liebe alles aus den 
Fugen zu geraten. Die Hausherrin 
hatte grosse und lukrative Heirats-
pläne für ihre beiden Kinder. Doch 
der Sohn verliebt sich in jemanden 
unter seinem Stand und die Tochter 
in einen Mann, auf den Harpagonne 
selbst ein Auge geworfen hat.  

Harpagonne greift durch und will 
ihre beiden Kinder mit vermögen-
den älteren Herrschaften verkup-
peln. Ein Netz aus Intrigen, Miss-
trauen, Geiz und Konsumrausch 
entspinnt sich in Harpagonnes 
Haus, in dem alle die Pläne der an-
deren durchkreuzen wollen. Es 
wird auf- und abgerechnet. Da ist 
ein Happy End nur möglich, wenn 

die Quadratur des Kreises gelingt 
und alle bekommen, was sie sich 
wünschen, das Geld aber in der 
Familie bleibt. 

Seit ihrer Entstehung beherrscht 
der Wunsch nach «immer mehr» 
die bürgerliche Wohlstandsgesell-
schaft. Molière entwarf in seiner 
Komödie «Der Geizige» schon 
1668 ein ebenso amüsantes wie 
scharfzüngiges Bild davon, wie 
Menschen, gefangen im ökonomi-
schen Denken und Handeln, ihr 
Glück aufs Spiel setzen. 

Anders als im Original wird Regis-
seurin Barbara-David Brüesch das 
Stück mit einer «Geizigen», gespielt 
von Katharina von Bock, und Ge-
schlechtertausch bei den Haupt-
rollen inszenieren. 

 
Eintritt Fr. 25.–/Person 
Vorverkauf ab 23. Mai 2022 unter 
www.seuzach.ch/tickets sowie in 
der Bibliothek Seuzach. Abend-
kasse ab 19.30 Uhr, Festwirtschaft 
ab 18.30 Uhr. 

 
Urs Zeller 

Kommission Kultur

Die Geizige – Komödie nach Molière.
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Nun dauert es nur noch wenige Tage 
bis wir im Zentrum Oberwis wieder 
gemeinsam das Tanzbein schwingen. 

  
Tanzkurse 
Rolf Schneider freut sich auf viele 
Teilnehmer an den Tanzkursen. Bit-
te melden Sie sich für die Kurse bei 
Susanne Redondo an (sredondo@ 

sunrise.ch), damit die Teilnehmer-
zahl abgeschätzt werden kann. 
Selbstverständlich sind auch spon-
tane Teilnehmer ohne Anmeldung 
willkommen. 

  
Tischreservationen 
Sie können bei Susanne Redondo 
(sredondo@sunrise.ch) einen gan-

zen Tisch oder auch einzelne Plätze 
an einem Tisch reservieren. Die Re-
servationen werden nach Eingang 
vorgenommen. Wir reservieren, so-
fern noch möglich, Plätze direkt an 
der Tanzfläche für Sie. Natürlich ist 
eine Teilnahme am Anlass auch 
ohne vorherige Reservation mög-
lich.  

Kommen Sie zu zweit, mit Freun-
den, mit Ihren Nachbarn und emp-
fehlen Sie uns Ihren Bekannten! 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
einen weiteren tollen Tanzanlass 
zu erleben. 

 
Kommission Kultur

In wenigen Tagen ist es soweit! 

Tanzen Sie mit uns in den Mai
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Sonntag, 26. Juni 2022,  
17 Uhr (mit Pause) 
Reformierte Kirche Seuzach 
Zehntausende Konzertbesucher 
jährlich, Standing Ovations, Millio-
nen Aufrufe auf Youtube, ein Fan-
kult wie bei Rockstars – Jan Pascal 
(1975) und Alexander Kilian (1987) 
sind als Gitarristen-Duo «Café del 
Mund» Deutschlands erfolgreichs-
ter Gitarren-Export. Sie lernten sich 
2007 bei einem Flamenco-Gitarren -
workshop kennen. Der Funke sprang 
sofort über. Sie komponierten und 
veröffentlichten seither zahlreiche 
Alben wie etwa «Nuevo Cuarteto», 

«Café del Mundo» oder «Beloved 
Europa», ein Album, das Haltung 
bezieht. An ihrem Konzert in Seu-
zach präsentieren sie ihr neuestes, 
achtes Album «Guitar Super Nova». 

Zu Beginn spielten sie noch 40 
Konzerte pro Jahr, inzwischen sind 
es rund 120 u.a. in England, Italien, 
Deutschland, Frankreich, Spanien, 
Schweiz, Österreich, Tschechien 
und Polen. Einladungen zu renom-
mierten Musik-Festivals wie das 
Rheingau-Musikfestival, die Slask 
days (Polen) oder das JazzOpen 
Stuttgart prägen ihre beeindru-
ckende Konzertkarriere. Der Band-

name leitet sich aus einer Konzert-
besprechung ab, in der ein Kritiker 
schrieb, er fühle sich in das legen-
däre «Café Cantante» versetzt. Da-
raus entwickelte sich dann der 
Bandname «Café del Mundo». 

 
Wie Feuer und Wasser 
Oliver Hochkeppel schrieb in der 
Süddeutschen Zeitung: «Jan Pascal 
und Alexander Kilian sind grund-
sätzlich gegensätzlich wie Feuer 
und Wasser – und doch ergänzen 
sie sich gerade dadurch zu einem 
Music Act auf Weltniveau. Ihr ge-
meinsamer Live-Auftritt ist der mit-
reissende Dialog zweier begnadeter 
Virtuosen, die sich bald umschmei -
cheln, bald herausfordern und ei-
nander ihr Bestes entlocken – in-
tensiv und explosiv entsteht eine 
magische Aura, der sich niemand 
entziehen kann. Doch die beiden In-
strumental-Künstler sind weit mehr 
als blosse Unterhalter: In ihrer Kunst 
beziehen sie Haltung, bekennen 
sich zur puren, originären Musik, 
setzen ein Statement in einer fluk-
tuierenden Welt.» 

Lassen Sie sich überraschen von 
der unglaublichen musikalischen 
Vielfalt zweier Flamenco-Gitarren 
mit einem Repertoire, das ein fei-
nes Band zwischen Klassik und 
Jazz, Techno und World Music bin-
det. Mehr Infos finden Sie auf 
www.cafedelmundo.de. 

 
Freier Eintritt – Kollekte. 

Kommission Kultur 
www.kultur-seuzach.ch

GUITARIZE THE WORLD 

Sommerkonzert mit dem  
Gitarristen-Duo Café del Mundo  
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AUS DEN VEREINEN

Save the Date – 27. August 2022 

125 Jahre Musikgesellschaft Seuzach

Bald schon darf die Musikgesell-
schaft in eine neue musikalische 
Saison starten. Doch auf einen An-
lass in diesem Jahr freuen wir uns 
ganz besonders. Am Samstag, 27. 
August feiern wir unser Jubiläum 
zu 125 Jahren Musikgesellschaft 
Seuzach. Gemeinsam mit Ihnen 
möchten wir uns erinnern, dass vor 
125 Jahren eine Gruppe von Freun-
den unseren Verein gegründet hat 
und wir bis heute noch mit grosser 
Freude zusammen musizieren dür-
fen! 

Am Jubiläumsfest werden wir 
nicht nur mit Stolz unsere neue Uni-
form präsentieren, es ist auch für 
musikalische Unterhaltung gesorgt. 

Die Musikgruppe Rhythm’n’Brass 
wird uns nach der offiziellen Jubi-
läumsfeier mit ihrem mitreissenden 
Sound verwöhnen. Ein weiteres 
grosses Highlight ist Beni Thurnheer. 
Er wird Sie und uns durch den 
Abend führen und interessante Anek-
 doten aus der langen Geschichte 
der MGS erzählen. Langweilig wird 
es an diesem Abend niemandem. 

Sind Sie gespannt auf weitere 
Highlights vom Abend. Das Neuste 
vom Jubiläum finden Sie immer auf 
www.mgseuzach.ch oder wenn Sie 
den QR-Code scannen. 

Anina Kunz
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488 Zöpfe geliefert 

Zopfbackaktion und Nachhaltigkeitstag

Im Cevi Seuzi war man in den letz-
ten Wochen besonders fleissig. 
Zum einen fand die alljährliche 
Zopfbackaktion statt, für welche 
dieses Jahr die Werbetrommel be-
sonders stark gerührt wurde. Ne-
ben den Bestellungen direkt an der 
Tür konnte man auch online Zopf-
bestellungen aufgeben, worauf 
man auch durch die vielen Werbe-
banner im Dorf aufmerksam ge-
macht wurde. Die Mühe zahlte sich 
aus! Es wurde wie wild gebacken, 
sodass wir ganz 488 Stück produ-
zieren und am Sonntagmorgen an 
die Haushalte verteilen konnten. 

Das Flechten der Zöpfe ist bei 
den Seuzacher Cevianerinnen und 
Cevianern mittlerweile so fest ver-
ankert wie das Knöpfen eines Sa-
mariters – es klappt locker aus dem 
Handgelenk und auch im Schlaf. 
Es gibt sogar schon Gerüchte, dass 
die Fähigkeit des Zöpfeflechtens 
bald in die Rot-Schwarze-Foulard-
prüfung aufgenommen werden 
soll... Fotos der erfolgreichen ZoBa 
findet ihr auf unserer Webseite 
www.ceviseuzi.ch.  

Finanzaktionen wie die Zopfback -
aktion gehören zu unseren wich-
tigsten Einnahmequellen. Sie er-
möglichen das Durchführen viel sei-

tiger Programme, ohne dass wir ei-
nen hohen Mitgliederbeitrag ver-
langen müssen. Dies soll sicherstel-
len, dass der Cevi allen zugänglich 
ist und wir die Freude und den 
Spass, den der Cevi bereitet, mit 
möglichst vielen Menschen teilen 
können.  

 
Erschreckend viel herum- 
liegender Abfall im Dorf 
Neben dem zwischenmenschlichen 
Miteinander ist auch das Mitei-
nander mit der Natur ein wichtiger 
Grundsatz im Cevi Seuzach. Wir 
haben deshalb am Nachhaltig-
keitstag der Region teilgenommen 
und Wald und Strassen im Dorf 
von Abfall befreit. Für uns ist das 

fachgerechte Entsorgen des Keh-
richts nach dem Cevi-Nachmittag 
selbstverständlich und auch ein 
Wert, den wir den Kindern mit auf 
den Weg geben möchten.  

Dass die Verschmutzung der Na-
tur schwerwiegende Folgen haben 
kann, ist bewiesen. Wasser wird 
verseucht, Tiere werden durch das 
Fressen von Müll krank und schluss-
 endlich kann der Abfall in Form 
von Mikroplastik in unserem Kör-
per enden. Es ergeben sich also 
nur positive Effekte aus dem kon-
sequenten Entsorgen des Restma-
terials und trotzdem konnten wir 
an diesem Nachmittag viele Ab-
fallsäcke füllen. Dies ist erschre-
ckend, besonders wenn man be-

denkt, dass diese Menge an Abfall 
innerhalb nur einer Stunde gesam-
melt wurde. Dennoch können wir 
auch stolz darauf sein, unser Dorf 
von dieser Menge an Abfall befreit 
und vielleicht sogar das eine oder 
andere Tierleben gerettet zu haben. 

Diese Leistung feierten wir fröh-
lich und erschöpft bei einem ge-
meinsamen Zvieri mit der gesam-
ten Abteilung, bevor wir uns auf 
den Heimweg machten, hoff-
nungsvoll, dass dieser Tag in Zu-
kunft nicht mehr nötig sein wird 
und dies nicht nur, weil das Abfall-
sammeln nicht unsere Lieblingsbe-
schäftigung ist.  

 
Filiz und Bachica 

Ein perfektes Resultat. Grossbetrieb in der Backstube.

Zur Auslieferung bereit.
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Trainingsweekend 2022 

Der moderne Turner wird geformt

Im 19. Jahrhundert entstand das 
moderne Gefängnis, wie wir es 
heute noch kennen. Darin wurden 
neue Techniken der Disziplinierung 
und Dressierung entwickelt, die auf 
die Straftäter viel umfassender ein-
wirkten, als dies in früheren Zei-
ten der Fall war. Die strikte Einhal-
tung von zeitlich durchgetakteten 
Tagesabläufen, das Abgewöhnen 
und neue Einüben von Haltungen 
bis hin zu kleinsten Gestiken und 
die totale Unterwerfung unter die 
Maschinerie der Gefängnisinstitu-
tion zielten letztlich auf eine um-
fassende Änderung der Wesensart 
der Straftäter. Damit wirkte die 
Machtausübung auf die Sträflinge 
nicht nur negativ, sondern konnte 
produktiv gemacht werden, indem 
sie Fähigkeiten und Leistungskraft 
steigerte und die Täter zu brauch-
baren Bürgern formte.  

Von den Strafanstalten gingen 
diese Techniken auf die Gesell-
schaft über: das Militär, die Schule 

und insbesondere den Turnverein. 
Und so wurden auch dieses Jahr die 
verwöhnten modernen Individua-
listen des TV und DTV Seuzach ins 
Trainings(straf)lager zitiert. Ein ab-
soluter Pflichtanlass. Wenn man 
da nicht mitmachen will, muss man 
mindestens eine Beerdigung vor-
weisen können – und auch diese 
wird vom Oberturner in der Regel 
nur als Entschuldigung akzeptiert, 
wenn es die eigene ist. Die herzlo-
sen Leiter marterten die Körper 
der Teilnehmer über Tage hinweg 
um diese produktiv zu machen für 
den turnerischen Wettstreit dieses 
Jahres. Während es draussen un-
ablässig schneite und immer kälter 
wurde, wurden in den geschlosse-
nen Hallen die Teilnehmer bis in die 
feinsten Verästelungen ihres Seins 
dressiert und ihr von McDonald und 
dem heimischen Sofa unförmig ge-
wordener Körperteig mit Gewalt in 
brauchbare Formen gedrückt. Be-
wegungs abläufe wurden so lange 
wiederholt, bis auch dem letzten 
Teil nehmer ein kalkulierter Zwang 
in die Automatik seines Verhaltens 
eingetrichtert werden konnte. Dies 
ist absolut notwendig für die Hel-
dentaten, die die Turnerinnen und 
Turner an den bevorstehenden 
Wettkämpfen vollbringen müssen. 

 

Heiteres Nachtessen  
in bester Gesellschaft 
Im Anschluss an das Training ging 
es nicht minder hart weiter: wer 
beim Festen nicht mithalten kann, 
wird schnell abgeschrieben, daher 
geht auch hier jeder und jede an sei-
ne bzw. ihre Grenzen. Ein solches 
Wochenende wünscht man wahr-
lich nicht seinem schlimmsten Feind. 
Doch genug der spitzen Feder und 
der dichterischen Übertreibungen, 
man muss auch mal loben können: 
Die Geselligkeit der Seuzemer Tur-
nerfamilie ist unerreicht und die 
Stimmung immer super, dagegen 
kann weder hartes Training noch 
schlechtes Wetter etwas ausrichten. 
Am humorvollen Charakter der 
ganzen Truppe prallt jede Widrigkeit 
spurlos ab. In einer solchen glatten 
Runde kann man sogar trostlose 
Spiele wie «Lotto» spielen. An die-
ser Stelle wiederum ein Dank an das 
lokale Altersheim, welches uns je-
des Jahr die Spielkarten ausleiht. An-
hand des diesjährigen Lottos lässt 
sich zudem bestens erläutern, wa-
rum Kenntnis der Vergangenheit 
wichtig ist und warum die Ge-
schichtsblindheit der heutigen Ju-
gend uns alle ins Verderben führen 
wird. Die beiden Spielleiter hatten 
nämlich in totaler Ignoranz vergan-

 gener Tragödien zu einer äusserst 
unklugen Spielregel eingewilligt, 
was von den heimtückischen Ka-
meraden ohne Zögern ausgenutzt 
wurde und für die Spielleiter un-
schön endete. Man möge daraus 
für die Zukunft seine Lehren ziehen. 

 
Sonntags-Challenge am Berg 
Am Sonntagmorgen mussten die 
Jungturner, die zum ersten Mal da-
bei waren, noch den üblichen Ini-
tiationsritus über sich ergehen las-
sen. Dieser entspricht mehr oder 
weniger dem Inhalt eines durch-
schnittlichen Tiktok-Videos: Sie 
mussten einen steilen und stark 
verschneiten Acker hinunter- und 
heraufhasten, während im Hinter-
grund fieses Gelächter erschallte. 
Komplett sinnfrei, aber sehr wich-
tig für das Kollektiv. Nach ein paar 
weiteren Trainingseinheiten und ei-
nem kurzen Business-Lunch wur-
den wir dann vorzeitig aus der Haft 
entlassen. 

Vielen Dank an Oberturner, Hel-
fer und Leiter von TV und DTV für 
das gelungene Trainingsweekend. 
Wir sind nun alle einen Schritt nä-
her an der Turnfestform. Hopp 
Seuzi!  

 
Stefan Frey 

Turnen in der Männerriege Seuzach 

Programm 2022 – immer fit bleiben…

Den Bewegungsapparat, das Gleichgewicht und die Kondition stärken 
und trainieren durch wöchentliches Zusammenkommen bei unseren Trai-
nings in den Turnhallen Birch und Halden. 

Turnhalle Schulhaus Birch Seuzach: Jeweils am Dienstag von 20 bis  
ca. 21.45 Uhr. Freiwilliges Ausklingen im kameradschaftlichen Kreis. 

Turnhalle Schulhaus Halden Seuzach: Jeweils am Donnerstag von 20.00 
bis ca. 21.45 Uhr. Freiwilliges Ausklingen im kameradschaftlichen Kreis.  

Generalversammlung 
Unsere GV findet statt am Sams-
tag, 14. Mai und zwar von 15 bis 
17 Uhr im Mehlhüsli. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein bei 
Wurscht und Brot. 

 
Rolf Lüscher 

Kassier Männerriege
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Plausch-Volleyball-Club (PVC) 

Wir suchen DICH
Du musst kein 
Profi sein um bei 
uns mitzuspie-
len, aber die 
Grundtech niken 
des Volleyball-
sports sollten dir 
vertraut sein. 
Wir – das ist 

eine alters- und geschlechterge-
mischte Gruppe mit viel Freude 
am Spiel. Interessiert?  

Du kannst gerne unverbindlich 

bei uns schnuppern. Wir treffen 
uns jeden Montag von 18.00 bis 
19.45 Uhr in der oberen Halle des 
Oberstufenschulhauses Halden.  

Hast du noch Fragen? Béatrice 
John (052 335 41 89) gibt dir gerne 
Auskunft. 

Wir freuen uns darauf dich ken-
nenzulernen!  

 
Die Mitglieder des Plausch- 

Volleyball-Clubs Seuzach 

Trainerwechsel 1. Mannschaft 

Bis Ende Saison ist 
Gianluca Appassito  
zuständig

Im Namen der sportlichen Leitung 
informieren wir darüber, dass Giu-
seppe Bruzzese und Vito Modoni 
die Verantwortung für die 1.Mann-
schaft entzogen worden ist. Die 

Mannschaft hat sich nicht wie ge-
wünscht entwickelt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Giusi und 
Vito für ihr grosses Engagement. 

Der bisherige Trainer der 2.Mann-
 schaft, Gianluca Appassito, ist ab 
sofort und bis zum Ende der lau-
fenden Saison für die 1.Mannschaft 
des FC Seuzach zuständig. Als As-
sistent wird der zurzeit verletzte 
Captain Swen Kradolfer amten. 
Die Verantwortung für die 2.Mann-
 schaft übernimmt der bisherige 
 Assistenztrainer Ken Ehrensperger. 
Als neuer Assistenztrainer unter-
stützt ihn Joel Wolfensperger. 

 
Sportliche Leitung FC Seuzach 

Mäts Aeppli, Präsident 

Agenda 
1. Mannschaft 2. Liga interregional 2022 

Spielplan  
Sa, 7. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Kreuzlingen 
Do, 12. Mai 20.15 Uhr FC Frauenfeld vs. FC Seuzach 
So, 22. Mai 14.00 Uhr FC Will 1900 II vs. FC Seuzach 
Sa, 28. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. SV Schaffhausen 
Sa, 4. Juni 17.30 Uhr FC Weesen vs. FC Seuzach 
Sa, 11. Juni 18.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Widnau 

46. Generalversammlung FC Seuzach 
Die 46. Generalversammlung des FC Seuzach findet am Dienstag, 
21. Juni, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum im Rolli statt. Weitere 
Informationen und Traktanden folgen. 

swiss soccer camp in den Herbstferien 
Vom 10. bis 14. Oktober findet auf dem Rolli das Junioren Soccer 
Camp statt. Eine tolle Fussballwoche für Jugendliche. Jetzt schon an-
melden auf www.swiss-soccercamp.ch.  

Vorinformation: Fondue-Plausch im FC Seuzach-Chalet 
Von Mitte November bis Mitte Februar auf dem Rolli einen gemütli-
chen Fondue-Abend geniessen. Mehr Informationen folgen bald auf 
www.fcseuzach.ch.  

Laufend informiert auf www.fcseuzach.ch. 
FC Seuzach

Volleyball Seuzach Mixed 

Endlich wieder einmal Meisterschaft
Nach einer längeren Pause konnten 
wir dieses Jahr endlich wieder Meis-
terschaft spielen. Unser Team hat 
sich in den letzten Jahren etwas 
gewandelt, einige Spielerinnen und 
Spieler haben aufgehört, dafür 
durften wir viele neue und moti-
vierte Teammitglieder begrüssen.  

Für viele war diese Meisterschaft 
die erste Chance ihr Können an ei-
nem richtigen Volleyballmatch aus-
zuprobieren. Es hat grossen Spass 
gemacht, die im Training gelern-
ten Techniken in der Praxis umzu-
setzen. Unser Ziel war es, während 
der Meisterschaft viele Erfahrun-
gen zu sammeln und so zu spielen, 
dass sich alle wohl fühlten. Gleich-

zeitig wollten wir natürlich auch 
möglichst gut spielen, obschon wir 
«nur» in der Plauschliga dabei wa-
ren. Um dieses Ziel zu erreichen, 
haben wir im Training unsere Ab-
nahmen verbessert, präzise Pässe 
und harte Angriffe geübt. Wir ha-
ben dann auch gleich mit einem 
Sieg gestartet. Voller Elan ging es 
weiter. Wir gewannen und verlo-
ren Spiele, waren aber stets moti-
viert und konzentriert bei der Sache. 
Schlussendlich konnten wir die 
Meisterschaften auf dem 3. Platz 
abschliessen, was uns alle sehr zu-
frieden stimmt. 

Übrigens: Um bei uns mitzuspie-
len braucht es keine Lizenz. Mit 

Freude am Volleyspielen bist du da-
bei! Wir treffen uns jeweils am Frei-
tagabend um 20 Uhr in der Turn-
halle Birch. Wenn du Lust auf ein 
Probetraining hast, komm doch 

einfach mal unverbindlich vorbei.  
Vereinsinfos sind zu finden unter: 

www.vbcseuzach.ch. 
 

Chantal Stolz

Plauschliga: endlich wieder Meisterschaft!
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VERANSTALTUNGEN

Bist du dabei? 

Kinder-Fischerkurs am Entenweiher
Samstag, 25. Juni 2022,  
10 bis 14 Uhr 
Ausgleichsbecken beim  
Entenweiher Seuzach 
Er erfreut sich grosser Beliebtheit 
und ist meistens rasch ausgebucht: 
Der von Jean-Pierre Mosimann und 
Daniel Ventura organisierte und 
durchgeführte Kinder-Fischerkurs 
am Entenweiher. Auch in diesem 
Jahr haben zehn Jugendliche im 
Alter von 10 bis 15 Jahren (Jahr-
gänge 2007 bis 2012) die span-
nen de Möglichkeit, sich in die Ge-
heimnisse des Fischens einführen 
zu lassen. Dabei geht es zugleich 
auch darum, den Teilnehmenden 
den Respekt gegenüber Fischen als 
Lebewesen zu vermitteln und sie 
über die wichtigsten gesetzlichen 
Vorgaben rund um die Fischerei zu 
informieren. 

Eingeladen zum kostenlosen Kurs, 
der in freier Natur und bei jeder 
Witterung stattfindet, sind Jugend -
liche aus Seuzach und Ohringen. 
Unterteilt ist der Kinder-Fischerkurs 
in einen theoretischen und einen 
praktischen Teil. Wer hat, bringt 
seine eigene Ausrüstung mit, was 
aber keine Bedingung ist, wird 
diese doch bei Bedarf zur Verfü-
gung gestellt. Und auch für die 
Verpflegung ist gesorgt. Wichtig: 
Eltern sind gebeten, sich aufs Brin-
gen und Abholen der Kinder zu be-
schränken. 

Anmeldeschluss ist am Freitag, 
17. Juni 2022, wobei gilt: «Wer zu-
erst kommt, fischt zuerst», d.h. die 
Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt. 

Anmeldungen unter Angabe von 
Vorname/Name, Adresse, Telefon-

nummer der Eltern, Jahrgang und 
mit/ohne eigene Ausrüstung per 
Mail an Jean-Pierre Mosimann, 
jp@mosimann.ch. Für Fragen steht 

er unter Telefon 052 335 13 83 zur 
Verfügung.  

 
Walter Minder

Kinder-Fischerkurs: Wer zuerst anbeisst, ist dabei!

Die Kantonspolizei Zürich ist umgezogen 

Öffentliche Einweihung am 14. Mai
Während fast 32 Jahren befand 
sich der Polizeiposten der Kan-
tonspolizei Zürich an der Stations-
strasse 50 gegenüber vom Bahn-
hof Seuzach. Im April 2022 endete 
diese Ära. Die Kantonspolizei Zü-
rich ist nämlich umgezogen und 
empfängt Sie seit dem 27. April an 
der Stationsstrasse 11 in Seuzach. 
Vom neuen und zeitgemässen 
Standort aus betreut die Kantons-
polizei wie gewohnt die Gemein-
den Seuzach, Dägerlen, Dinhard 
und Hettlingen. 

Die Einweihungsfeierlichkeiten fin-
den am Samstag, 14. Mai von 9.30 
bis 14.00 Uhr statt. Die Seuzacher 
Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen. Regierungsrat  Mario Fehr, 
Polizeikommandant Bruno Keller, 
Jara Engler, Chef Regionalabteilung 

Winterthur/Weiland, sowie der Prä-
sident des Verbandes der Kantons-
polizei Zürich Markus Schaaf werden 
die neuen Räumlichkeiten einweihen. 

Ein heller und freundlicher Ein-
gangsbereich heisst zukünftig die 
Besuchenden in der Polizeistation 
Seuzach willkommen. Der neue 

Stand ort der Polizeistation liegt an 
der Hauptachse und überzeugt 
durch die Nähe zur Gemeindever-
waltung. Die zeitgemässen Büro-
räumlichkeiten und Garderoben-
bereiche bieten den vier Polizeian-
gehörigen genügend Raum für ihre 
tägliche Arbeit. 

Vor Ort wird es gegen einen Un-
kostenbeitrag auch Verpflegung 
geben. Natürlich darf der Posten 
besichtigt werden. Daneben gibt 
es noch einige Highlights wie z.B. 
Musterfahrzeuge der Kapo-Flotte, 
Spurensicherung, Polizeihunde und 
das Präventionsmobil. 

 
Kantonspolizei Zürich 

Regionalabteilung  
Winterthur/Weinland

Am 14. Mai kann der neue Polizeiposten in Seuzach besichtigt werden.

Seuzi-Golf-Trophy 2022 

Auch in diesem Jahr schlagen wir wieder ab!
Tragt euch jetzt schon den Sams-
tag, 20. August 2022 in euren Ka-
lender ein.  

Denn dann findet das traditio-
nelle Stableford Turnier für Seuze-
mer/-innen und Heimwehseuze-
mer/-innen auf dem Golfplatz in 
Owingen (D) statt. 

T-off ist um 9 Uhr und am Abend 
treffen wir uns traditionell ab 
19 Uhr zum gemütlichen Pizza-
Plausch mit Rangverkündigung im 
Ristorante La Stazione in Seuzach. 
Anmelden könnt ihr euch wie ge-
wohnt mit den Angaben von Golf-
club/ASGI und HCP sowie An-/Ab-

meldung zum Nachtessen unter 
seuzigolftrophy@gmail.com. Wir 
freuen uns auf ein schönes Turnier. 

 
 
 

Schönes Spiel! 
Günter Pschorn 
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KLEINANZEIGEN

GRATIS ABZUGEBEN 

Schwarze Johannisbeeren Strauch 
(für den Balkon nicht geeignet). 
Kontakt: Tel. 079 356 60 27 
 
 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 

VERSCHIEDENES 

Gesucht: RITA von OHRINGEN; 
ich habe deinen Nachnamen ver-
gessen! Kontakt: Helen Widmann, 
Tel. 052 338 04 75 
 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Poolbau, Umände-
rungen und Unterhalt. Aktuell: 
RASENSANIERUNGEN / NEUBE-
PFLANZUNGEN.  
Adrian Chollet, Gartenbau/Unter-
halt, Telefon 079 957 30 64, a.chol-
let.gartenunterhalt@gmail.com. 

Meldung Kleinanzeige Bitte jeweils 10 Franken pro Inserat (max. 300 Zeichen) beilegen (inkl. MWSt.)  
(ausser Inserate «Gratis abzugeben» oder «Gratis gesucht»). 
Kommerzielle Inserate (Geschäftsinserate) Fr. 1.00 pro mm Höhe (exkl. MWSt).

q gratis abzugeben q gratis gesucht q Haushalt/Garten/Reinigung q zu vermieten  

q zu mieten gesucht q zu verkaufen q zu kaufen gesucht q Verschiedenes 
 

 

Text max. 300 Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte ausschneiden und einsenden an: Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach

Nächste Ausgabe  

Bitte Redaktionsschluss beachten 
Für die termingerechte Produktion der Juni-Ausgabe sind wir darauf 
angewiesen, dass der Redaktions-/Insertionsschluss vom 20. Mai, 
24 Uhr eingehalten wird. Später eintreffende Beiträge/Inserate können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.  
Besten Dank für Ihre Unterstützung! Ihr Seuzi Zytig-Team 

Chömed alli…  

an 53. Welsiker OL

Sonntag, 15. Mai 2022 
Sporthalle Niederfeld,  
Andelfingen 
Auch Seuzacher OL-Freunde sind 
in Andelfingen und Kleinandelfin-
gen herzlich willkommen. 

 
Wichtig zu wissen: 
• ab 9.30 Uhr Anmeldung vor Ort 

möglich 
• für gross & klein, alt & jung, 

 Profis & Anfänger! 
• Familien laufen gratis! 
 
Weitere Infos auf: 
www.welsikon.ch. 
 

OL Gruppe Welsikon Welsiker OL – dieses Mal in Andelfingen und Kleinandelfingen.
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AGENDA

Mai 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 05.05.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 05.05.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 06.05.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek 

Samstag 07.05.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Frauenverein und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Donnerstag 12.05.22 9.30 Uhr Frühjahresausfahrt Ab Werhof, Strehlgasse 72 Pro Senectute 

Freitag 13.05.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 13.05.22 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 13.05.22 19.00 Uhr Die Paarbeziehung als Team Gemeindestube Ellikon Reformierte Kirche Seuzach-Thurtal 
gestalten: Gemeinsam Probleme  
lösen 

Samstag 14.05.22 18.00 Uhr Mai-Tanz Saal, Zentrum Oberwis Kommission Kultur 

Samstag 14.05.22 8.30 Uhr Eidg. Feldschiessen 300m Schiessstand Neftenbach Schützenverein Seuzach 

Samstag 14.05.22 9.30 Uhr Umzug Kapo Seuzach – Kantonspolizeiposten Seuzach Kantonspolizei Seuzach 
öffentliche Einweihung 

Sonntag 15.05.22 Eidgenössische und Kantonale Abstimmungen, Gemeinde 
Kommunale Wahlen (2. Wahlgang) 

Sonntag 15.05.22 9.30 Uhr Verabschiedungs-Gottesdienst von Pfarrer Hans-Peter Mathes ref. Kirche Seuzach  
ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Dienstag 17.05.22 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 18.05.22 9.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 18.05.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Mittwoch 18.05.22 17.00 Uhr Bilderbuchkino Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 19.05.22 9.00 Uhr Büchermorgen mit Daniela Binder Bibliothek Seuzach Bibliothek und «Frauezmorge» 

Donnerstag 19.05.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 19.05.22 14.00 Uhr Pétanque Werkhof Weiherstrasse Pro Senectute 

Donnerstag 19.05.22 18.00 Uhr Bundesprogramm 300m Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 20.05.22 19.30 Uhr Maiandacht des Seelsorgeraums Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 21.05.22 Papier / Karton 

Juni 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Mittwoch 01.06.22 9.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 01.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Mittwoch 01.06.22 10.00 Uhr E - Bike Tour Obstgarten Parkplatz Pro Senectute 

Mittwoch 01.06.22 14.00 Uhr Kinderbasteln 1. und 2. Klasse Saal v. Pfarreizentrum St. Martin Bastelgruppe Seuzach 

Mittwoch 01.06.22 20.00 Uhr Schulgemeindeversammlung Turnhalle, Trakt 4 Sekundarschule Seuzach 
der Sekundarschule Seuzach 

Donnerstag 02.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 02.06.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 02.06.22 18.00 Uhr Bundesprogramm 300m Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 03.06.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek 

Samstag 04.06.22 Grünabfuhr (Ersatzdatum)  

Samstag 04.06.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal
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Wichtige Adressen / Not- und Hilfsdienste

Wie weiter in persönlicher Notlage? 
 
Anlaufstellen für Beratungen 
 
Soziale Dienste 
Gemeindehaus, Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 50 
 
Integrierte Suchthilfe Winterthur 
(Alkohol, Drogen, etc.)  
Tösstalstrasse 53, 8403 Winterthur  
Telefon 052 267 59 59  
www.sucht.winterthur.ch 
 
Unabhängige Beschwerdestelle  
für das Alter 
Malzstrasse 10, 8045 Zürich  
Telefon 058 450 60 60  
www.uba.ch 
 
Frauen-Nottelefon 
Technikumstrasse 38 8401 Winterthur 
Telefon 052 213 61 61  
www.frauennottelefon.ch 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz- 
behörde (KESB) 
Bezirke Winterthur und Andefingen 
Bahnhofplatz 17, 8400 Winterthur  
Telefon 052 267 56 42  
www.kesb-wa.ch

Internationale Notrufnummer 
112 

Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  
144 

Polizei  
117 

Feuerwehr  
118 

Tox-Zentrum 
145 

Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 
052 320 04 04 

Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 
0800 33 66 55 

REGA  
1414 

Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mütter- und Väterberatung 
052 266 90 90 

Die dargebotene Hand 
143 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

Im Treffpunkt im Jugendhaus Seuzach 
Mütter- und Väterberatung 
Jeden 1. + 3. Dienstag im Monat 
13.30 – 15.00 Uhr mit Voranmeldung 
15.00 – 16.00 Uhr ohne Voranmeldung 
Nächste Termine: 17. Mai / 7. Juni 

Ihre Beraterin: Barbara Brügger, 
barbara.bruegger@ajb.zh.ch  

Terminvereinbarungen  
Tel. 052 266 90 90: 
8.15 – 11.45 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

Beratungstelefon: 052 266 90 00,  
Montag, Mittwoch bis Freitag, 8.30 bis 
11.30 Uhr / Dienstag, 13.30 bis 16.00 Uhr. 

Spielgruppenverein Krimskrams 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Dienstag und Freitag 
Kontakt: Monica Ott 
Telefon 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch 

Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Kontakt: Gabriela Volkart, 
Telefon 076 368 08 01  

Ausserhalb des Treffpunktes:  
Kita Chinderstern 
Montag bis Freitag, 7.00 bis 18.30 Uhr 
Kindertagesstätte, für Kinder im Vorschul-
alter Information: Telefon 079 809 01 21

Persönliche Hilfe

Montag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 18.30 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 
8.30 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch www.seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Montag Vormittag geschlossen 
14 – 19 Uhr  

Dienstag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Donnerstag geschlossen  
Freitag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Samstag 10 – 14 Uhr 
 
Breitestrasse 6a, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Bibliothek Seuzach

Wichtige 
Telefonnummern

Angebote für 
Eltern mit Kleinkindern

Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Pfarramt: 
Telefon 052 335 22 36 / 052 335 22 58 

Sekretariat: 
Stationsstrasse 34, 8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 

Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch 

Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch

Kirchen
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Entsorgung

Die Kehrichtabfuhr findet NEU wöchentlich am Dienstag statt. Sie 
beginnt jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr, wird sie an 
einem Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2022 
aufgeführt. 
 
Die Grüngutabfuhr findet von März bis November wöchentlich am 
Montag statt, erstmals am Montag, 14. März 2022, und letztmals am 
28. November 2022. Die Grüngutabfuhr wird an Feiertagen (Fas-
nachts-, Oster- und Pfingstmontag sowie am Nationalfeiertag) am 
Samstag vorgeholt. Die Ersatzdaten sind im Jahresplan 2022 aufge-
führt.  
Im Dezember, Januar und Februar findet pro Monat nur eine Grün-
gutabfuhr statt. 
 
Wichtiger Hinweis 
Die Sammelstellen von Seuzach dürfen nur durch die Bewohner der 
Gemeinde Seuzach benützt werden. Widerrechtliche oder unsach-
gemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Werkhof Strehlgasse 5, Seuzach  
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten öffentliche Unterflursammelstellen  
Obstgarten Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Infos auf www.seuzach.ch ->Umwelt/Verkehr/Energie ->Abfall.

Abfuhren und Öffnungszeiten Sammelstellen

Informationen für Seuzach und Ohringen  
Herausgeber Politische Gemeinde Seuzach 
Katharina Weibel, Gemeindepräsidentin 
Telefon 079 355 97 22, katharina.weibel@seuzach.ch 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli 
Telefon 052 234 52 31, kilian.friedli@mattenbach.ch 
Die Seuzi Zytig erscheint in einer Auflage von 3920 Exemplaren  
10x jährlich am 1. Donnerstag/Freitag im Monat. Juli/August  
und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern. Redaktions- 
und Insertionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.

Impressum

Mai 
Samstag, 21. Mai Papier- und Kartonsammlung 

Juni 
Samstag, 4. Juni Grüngut (Ersatzdatum) 

Hinweis 

Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine, Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mit- 
zugeben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses 
 abhängig. Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes 
 Papier, Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes 
oder selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 

 

Sonderabfallsammlung 2022 

Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
• Donnerstag, 14. Juli, 08.00 bis 11.30 Uhr. 

Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflanzen -
schutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler 
usw. 

Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen. Diese Gemeinden 
geniessen selbstverständlich Gegenrecht. Die Daten 2021 der Sonder -
abfallsammlungen finden Sie auf  

www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

Sonderabfuhren

Erscheinungsdaten 2022 
Ausgabe Redaktions-/ Verteildatum 

Insertionsschluss 
2022 
Juli/August 20. Juni 7./8. Juli 
September 20. August 1./2. September 
Oktober 20. September 6./7. Oktober 
November 20. Oktober 3./4. November 
Dezember/Januar 20. November 1./2. Dezember 
 
Nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss Freitag, 20. Mai 
Die Verteilung erfolgt am Donnerstag/Freitag, 2./3. Juni. 

Kontaktadressen: 

Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74  
wminder@werkstattfuerwerbung.ch, seuzizytig@seuzach.ch. 

Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00 
inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
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FORUM DER PARTEIEN

Wahlfeier der SVP Seuzach-Ohringen 

Alle Kandidierenden gewählt –  
Präsidiums-Entscheid am 15. Mai

Am Abstimmungssonntag vom 27. 
März trafen sich zahlreiche Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger, 
Freunde und Gleichgesinnte, aber 
spontan auch Spazierende sowie 
Mitglieder von anderen Parteien 
zur Wahlfeier der SVP Seuzach-
 Ohringen. Diese konnte bei bestem 
Frühlingswetter durchgeführt wer-
den. Deutlich mehr Personen als 
erwartet haben sich in der schöns-
ten Mietanlage von Seuzach ein-
gefunden.  

Eigentlich war die offizielle Par-
teizusammenkunft auf 16 Uhr an-
gesetzt, aber bereits früher haben 
sich die ersten Personen beim 

Mehlhüsli getroffen. Dies war auch 
dem Umstand geschuldet, dass 
eine andere Veranstaltung beim 
Mehlhüsli nahtlos in die SVP-Wahl-
feier übergegangen ist. Mit Span-
nung wurden die ersten Wahlre-
sultate erwartet und anschliessend 
in gemütlicher und überparteilicher 
Runde diskutiert, analysiert und 
rege kommentiert.  

 
Bis auf Gemeindepräsidium  
alles entschieden 
Ein erster Erfolg, dass alle SVP-Kan-
didierenden ihre Wahl- bzw. Wie-
derwahl mühelos geschafft haben, 
konnte gebührend gefeiert wer-

den. In diesem Sinne wünscht die 
Partei der neuen Gemeinderätin 
Laura Wissmann sowie den bishe-
rigen Gemeinderäten Marcel Fritz 
und Marc Manz weise Entschei-
dungen für die Zukunft von Seuzach.  

Die wichtige Entscheidung, wer 
in der neuen Legislatur 2022 – 
2026 dem Gemeinderat als Präsi-
dent vorsteht, wurde auf Mitte Mai 
vertagt. Das Resultat war ausser-
ordentlich knapp; am 15. Mai kann 
dementsprechend jede einzelne 
abgegebene Stimme den Ausschlag 
geben. 

Das bisherige RPK-Mitglied Roger 
Stutz konnte seinen Sitz ungefähr-
det verteidigen. Abgesehen vom 
Gemeindepräsidium gab es lediglich 
für die Zusammensetzung dieser 
Kommission mehr Kandidierende als 
Plätze bei den Gesamterneuerungs -
wahlen. Die Partei ist froh, weiter-

hin mit Augenmass in diesem Gre-
mium vertreten zu sein und gratu-
liert herzlich zur Wiederwahl. 

Die Schulpflege reduzierte mit 
diesem Wahlgang die Anzahl der 
Mitglieder von 7 auf neu 5 Perso-
nen. Auch Gabriel Moser wird sich 
in der nächsten Legislatur um die 
wichtigen schulischen Belange und 
Entscheid kümmern und wurde 
problemlos wiedergewählt.  

Die SVP Seuzach-Ohringen gra-
tuliert an dieser Stelle auch allen 
anderen neuen oder wiederge-
wähl ten Behördenmitgliedern zur 
Wahl in ein Gemeindegremium 
und wünscht ihnen für das Enga-
gement zu Gunsten unserer schö-
nen Gemeinde viel Erfolg und 
wohlüberlegte Beschlussfassungen 
in ihren Entscheidungen.   

 
SVP Seuzach-Ohringen 

Bei bestem Frühlingswetter konnte die SVP mit zahlreichen Gästen  
die  Wahl- bzw. Wiederwahl aller Kandidierenden feiern. (Bild: Marcel Fritz)
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AUS DEM GEWERBE

Zürcher Landbank 

Jürg Randegger übernimmt das Steuer
Seit dem 1. März 2022 hatte sich 
Jürg Randegger in seine Aufgabe 
eingearbeitet, am 1. April hat er 
die operative Verantwortung bei 
der Zürcher Landbank AG (ZLB) 
übernommen. Der bisherige Leiter 
Hans-Ulrich Stucki wurde nach der 
Generalversammlung vom 29. April 
ordentlich pensioniert. 

Die ZLB mit Hauptsitz in Elgg so-
wie Geschäftsstellen in Räterschen, 
Rickenbach und Neftenbach be-
schäftigt 34 Mitarbeitende. Sie ge-
hört mit einer Bilanzsumme von 
CHF 969 Mio. zu den traditionsrei-
chen und unabhängigen Regional-
banken in der Schweiz. Seit 1851 
verfolgt sie eine transparente und 
vorsichtige Geschäftspolitik. Sie 
bietet Dienstleistungen für Privat-
kunden, Gewerbetreibende und In-
stitutionen. 

 
 

Ein paar Fragen an den neuen Bank-
 leiter Jürg Randegger: 

 
Wie verlief Ihr Start bei  
der Zürcher Landbank? 
Ich wurde sehr gut aufgenommen. 
Hierfür bedanke ich mich ganz 
herzlich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Sehr dankbar bin 
ich für die offene und tatkräftige 
Unterstützung durch Hans-Ulrich 
Stucki, denn das ist in der heutigen 
Zeit leider nicht mehr selbstver-
ständlich. Umso schöner und wert-
voller, auf diese Art und Weise bei 
einem neuen Arbeitgeber beginnen 
zu dürfen. 

 

Was ist Ihr erster Eindruck 
beim neuen Arbeitgeber?  
Bei der ZLB arbeiten viele ganz tolle 
Menschen, die sich stark mit unse-
rem Unternehmen identifizieren 
und unser wichtigstes Gut vorbe-
haltlos ins Zentrum stellen: die Zu-
friedenheit unserer Kunden. Und 
es ist sehr schön, dies in den bis 
jetzt von mir geführten Kunden-
gesprächen auch so gespiegelt zu 
erhalten. Wenn es uns nur schon 
gelingt diese Grundsätze zu bewah -
ren, dann sind wir auch in Zukunft 
auf einem guten Weg als lokal ver-
ankerte Regionalbank. 

 
Seit Jahren reden viele von  
einem Bankensterben.  
Braucht es in Zukunft über-
haupt noch eine Regionalbank 
im Grossraum Winterthur? 
Das Geschäftsmodell der ZLB ist 
seit nunmehr 171 Jahren äusserst 
erfolgreich. Die enge Verbunden-
heit mit der lokalen Bevölkerung ist 
hier von zentraler Bedeutung. Die 
persönliche, flexible und professio-
nelle Beratung wird sehr geschätzt 
und unterscheidet uns auch mass-
geblich von anderen, grösseren Ban-
ken. Wir schaffen Möglichkeiten! 

Aber auch wir müssen uns stetig 
weiterentwickeln, um den Kun-
denbedürfnissen in Zukunft noch 
gerecht werden zu können. Und 
darin besteht der grosse Reiz und 
die Herausforderung meiner Auf-
gabe. Ich bin jedoch zuversichtlich, 
dass wir diese gemeinsam erfolg-
reich meistern werden. 

 

Unter Ihrem Vorgänger  
Hans-Ulrich Stucki ist die ZLB 
solide gewachsen. Was wird 
Ihre wichtigste Aufgabe sein? 
Unsere Bank ist gut aufgestellt, hat 
tolle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter und geniesst in der lokalen 
Bevölkerung im ländlichen Gross-
raum von Winterthur einen sehr 
guten Ruf. Sie braucht keine radi-
kale Neuausrichtung. Ich möchte 
auf den bestehenden Stärken auf-
bauen, das Team der ZLB weiter 
fördern und die Bank schrittweise 
weiterentwickeln und weiterwach-
sen lassen. 

 
Worauf haben Sie  
sich besonders gefreut? 
Neben dem spannenden Alltag, 

meinem kontinuierlichen Lernpro-
zess und der laufenden Weiterent-
wicklung unserer Bank habe mich 
besonders darauf gefreut, viele un-
serer geschätzten Aktionäre an un-
serer Generalversammlung vom 29. 
April persönlich treffen zu dürfen. 

 
Kontakt Hauptsitz:  
Zürcher Landbank 
Lindenplatz 3 
8353 Elgg 
Telefon 052 368 58 58 
info@zuercherlandbank.ch 
www.zuercherlandbank.ch. 
Geschäftsstellen in Neftenbach, 
Räterschen und Rickenbach. 

 
Zürcher Landbank 

Wir schaffen Möglichkeiten 

Stabübergabe bei der Zürcher Landbank von Hans-Ulrich Stucki (links)  
zu Jürg Randegger.

TeriVital macht’s möglich: 

Fit, Fun & Sun im Garten!
Montag 18 Uhr All in one  

(Zumba/Pilates/Step) 
19 Uhr Shiatsu,  
20 Uhr Power-Yoga  

 
Dienstag 18 Uhr Zumba Gold 

19 Uhr TRX-Suspension 
 
Mittwoch 18 Uhr Pilates 

19 Uhr Pilates 
 
Donnerstag 9 Uhr Shiatsu  
 
Freitag 9 Uhr Pilates 
 

Alle Lektionen finden bei schönem 
Wetter im idyllischen Garten von 
TeriVital statt an der Ohringer-
strasse 6 in Seuzach. 

Für Anmeldungen/Probelektionen 
oder weitere Informationen stehe 
ich Ihnen gerne zu Verfügung, 079 
279 66 06 oder www.terivital.ch. 

 
Teresa Frischknecht Fit & Fun im Garten von TeriVital.



40   | Nr. 5 | 5./6. Mai 2022

Hausratgeber 

Elektroautos – Ladestationen im Stockwerkeigentum

Der Anteil von 
E l ek t roautos  
nimmt stetig zu 
und damit auch 
das Bedürfnis 
nach einer eige-
nen Ladestation 
zu Hause. Wäh-
rend der Einbau 

einer Ladestation für Einfamilien-
hausbesitzer einfach ist, müssen 
Stockwerkeigentümer einige As-
pekte beachten. 

 
Beschluss  
Eigentümerversammlung 
Die Autoeinstellhalle steht im Mit-
eigentum der Eigentümergemein-
schaft, dem Eigentümer steht in 
der Regel ein ausschliessliches Nut-
zungsrecht an seinem Parkplatz zu. 
Der Eigentümer darf keine bauli-
chen Massnahmen in der Autoein-
stellhalle vornehmen. 
Der Einbau einer Ladestation ist 
aus meiner Sicht eine nützliche bau-
 liche Massnahme und erfordert die 
Zustimmung mittels qualifiziertem 

Mehr. Die Mehrheit der anwesen-
den oder vertretenen Stockwerkei-
gentümer, welche zugleich die 
Mehr heit der Wertquoten besit-
zen, muss dem Einbau zustimmen. 
Wird eine Ladestation ohne Zu-
stimmung eingebaut, kann die Ei-
gentümergemeinschaft jederzeit 
deren Beseitigung auf Kosten des 
Eigentümers verlangen. 

 
Einzel- oder  
Gemeinschaftslösung 
Soll nur eine Ladestation erstellt 

werden, kann dies mit einer direk-
ten Zuleitung ab der Hausverteilung 
zum entsprechenden Parkplatz er-
folgen. Die Gemeinschaft kann ver-
langen, dass der entsprechende 
 Eigentümer sämtliche Kosten über-
nimmt, der Stromverbrauch indivi-
duell erfasst wird oder über den 
entsprechenden Stromzähler läuft. 
Für mehrere Ladestationen ist ein 
intelligentes System empfehlens-
wert, damit es keine Überlastun-
gen gibt und ein Schnellladen wei-
terhin möglich bleibt. 

Entscheidet sich die Eigentümer-
gemeinschaft für ein intelligentes 
System, wird die Grundinfrastruk-
tur durch die Gemeinschaft erstellt, 
finanziert und unterhalten. Die in-
teressierten Eigentümer können 
eine eigene Ladestation kaufen 
und an die Grundinfrastruktur an-
schliessen. Im Beschluss der Eigen-
tümerversammlung sollte festge-
halten sein, dass jeder Eigentümer 
verpflichtet ist, eine Versicherung 
für seine Ladestation abzuschliessen 
und alle Betriebskosten (Wartung, 
Stromverbrauch, Versicherungsprä-
mien, etc.) übernehmen muss. 

Weitere Ratgeber für Haus- und 
Stockwerkeigentümer finden Sie 
auf www.hev-ratgeber.ch. 

 
Ralph Bauert 

Geschäftsführer Hauseigentü-
merverband Region Winterthur 

 
Hier erhal-
ten Sie wei-
tere HEV-
Ratgeber:

Was ist als Miteigentümer in Sachen Ladestation für das eigene Elektroauto 
zu beachten?

Ralph Bauert.
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tanzevent by Simone Fust 

Tanzstunden für Kinder und Jugendliche

Tanzevent bietet Tanzstunden für 
bewegungsbegeisterte Kinder und 
Jugendliche an. Die ausgebildeten 
Leiterinnen unterrichten in alters-
gerechten Gruppen, wobei Mäd-
chen und Jungs herzlich willkom-
men sind. Im Vordergrund stehen 
die Freude am Tanzen sowie das Er-
lernen verschiedener Tanzelemente 
und -schritte im Bereich Modern 
Dance, HipHop und Freestyle. 

Ebenfalls werden Choreografien 
für Tänze und Shownummern ge-
plant und geübt. Den Kindern und 
Jugendlichen wird eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung ermöglicht. 
Die Showauftritte sollen interessier-
 ten Tänzerinnen und Tänzern Freude 
und Spass vermitteln. Ein nächs-
ter Showauftritt findet im Rah-
men eines RG-Wettkampfes am 
Samstag, 18. Juni 2022 in der 
Sporthalle Rietacker in Seuzach 
statt. 

 
Erweitertes Angebot auch für 
Erwachsene ab August 
Dank der grossen Nachfrage kön-
nen wir laufend neue Kurse anbie-
ten. Wir freuen uns, ab Sommer 
weitere Tanzlektionen mit Kindern 
und auch interessierten Erwachse-
nen durchzuführen. Wir werden 
eine stildurchmischte Lektion in 
Richtung Bachata über Salsa bis 
hin zum indischen Tanz jeweils am 
Freitagabend planen. 

 
Unser Tanzangebot 
Unsere aktuellen Tanzlektionen fin-
den Sie auf www.tanzevent.ch. Es 

sind keine Vorkenntnisse notwen-
dig und wir sind stets bemüht, für 
alle den passenden Platz in der 
Gruppe zu finden. 

Die Passion für Gymnastik und 
Tanz begleitet mich seit eh und je. 
Dank meiner Ausbildung bei Ju-
gend&Sport habe ich fast 20 Jahre 
als aktive Leiterin im Kindertanz 
und der Rhythmischen Gymnastik 
mitgewirkt. Heute lernen wir tanz-

begeisterten Kindern die ersten 
Moves und freuen uns, auch Er-
wachsenen eine Hobby-Tanzstunde 
anzubieten. 

Simone Fust 
www.tanzevent.ch 

Simone Fust
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Apotheke Seuzach 

Heuschnupfen und Allergien natürlich behandeln
Haselpollen, die uns im Frühjahr 
zum Weinen bringen. Die Sonne, 
die uns in Kombination mit In-
haltsstoffen von Kosmetikproduk-
ten die Ferien am Meer verderben 
kann. Hausstaubmilben, die uns 
vor allem im Herbst den Schlaf rau-
ben. Allergien haben das ganze 
Jahr Saison! 

 
Nicht sichtbar, machen sie uns 
trotzdem das Leben schwer – 
die Pollen 
Wenn die Temperaturen milder 
werden, Bäume und Sträucher zu 
blühen beginnen, löst das bei den 
meisten Menschen Freude aus. Bei 
Pollen-Allergikern aber beginnt die 
jährliche Leidenszeit mit verstopfter 
oder triefender Nase, Niesanfällen, 
juckenden, tränenden oder bren-
nenden Augen, Jucken in Gaumen 
und Ohren. Einige kämpfen zudem 
gegen Atemnot und Husten. Nicht 
wenige Betroffene entwickeln bei 
fehlender Behandlung im Laufe der 
Zeit ein allergisches Asthma. Bei 
Heuschnupfen reagiert das Im-
munsystem auf die an sich harm-
losen Eiweisse der Pollen. Diese 
werden vom Körper des Allergikers 
als «fremd» eingestuft und lösen 
eine überschiessende Abwehrre-
aktion aus. Es werden Antikörper 
im Blut gebildet, um die Fremd-
substanzen zu bekämpfen. Der 
Körper schüttet dabei auch ver-
mehrt den Botenstoff Histamin 
aus, das die typischen Allergie-

symptome hervorruft. Heuschnup-
fen tritt selten vor dem dritten Le-
bensjahr auf. In der Regel beginnen 
die Beschwerden ab Schulalter. 

 
Welche Pflanzen sind  
bekannte Übeltäter 
Von den rund 3500 heimischen 
Pflanzen sind nur etwa 20 für Al-
lergiker von Bedeutung. Die wich-
tigsten Auslöser einer Pollenallergie 
sind: Bäume wie Hasel, Erle, Esche, 
Birke, Hagebuche, Eiche. Verschie-
dene Gräser oder Kräuter wie Bei-
fuss und das stark allergene Trau-
benkraut (Ambrosia). 

 
Tipps und Tricks um  
Beschwerden zu reduzieren 
Während der Pollensaison nur kurz 
stosslüften, täglich staubsaugen 
und die Wäsche nicht im Freien 
trocknen lassen. Es ist empfehlens -
wert, draussen eine Sonnenbrille zu 
tragen und die Freizeitaktivitäten 
dem Pollenflug anzupassen (In-
door- oder Wassersport). Abends 
die Haare waschen, damit möglichst 
wenig Pollen ins Bett gelangen so-
wie morgens und abends die Nase 
mit Meerwasserspray oder Koch-
salzlösung spülen kann zusätzlich 
helfen. 

 
Schwarzkümmel bei  
Heuschnupfen und Allergien 
Als natürliche Alternative empfiehlt 
sich die Einnahme des antiallergisch 
wirksamen Schwarzkümmelöls. Die 

Heilkraft des Schwarzkümmels ist in 
allen Weltreligionen verankert. Im-
mer mehr Forschungs ergebnisse 
belegen die positiven Wirkungen 
von Schwarzkümmelöl bei Erkran-
kungen des Immunsystems. Bei Er-
wachsenen und Kindern mit Heu-
schnupfen, Asthma und Ekzem 
besserten sich unter der Einnahme 
von bis zu 6g Öl pro Tag die Be-
schwerden. Bei Kindern wird die 
Dosis an das Körpergewicht ange-
passt. Die Wirkung des Schwarz-
kümmelöls bei Heuschnupfen ent-
sprach dabei der von synthetischen 
Medikamenten und Asthmatiker 
zeigten unter der Einnahme von 
Schwarzkümmelöl eine verbesserte 

Lungenfunktion und weniger Asth-
ma-Anfälle. 

(Autorin: Frau Prof. Dr. med.  
Sigrun Chrubasik-Hausmann, Bad Ragaz) 

 
 
In der Apotheke Seuzach beraten 
wir Sie gerne zu individuell ange-
passten Therapien für eine mög-
lichst beschwerdefreie Pollensai-
son. Genaue Informationen zur 
täglichen Pollenbelastung finden 
sich auf www.pollenundallergie.ch 
oder über die App «Pollen-News» 
des aha-Allergiezentrums Schweiz. 

 
Ihre Apotheke Seuzach 

Petra Nigg & Team 

Schwarzkümmelöl hilft bei Erkrankungen des Immunsystems.

Ramji Lal 

Neueröffnung einer Ayurveda-Praxis in Seuzach
Aufgewachsen bin ich, Ramji Lal, in 
Indien, wo Massagen eine lange 
Tradition haben. Schon als Kind 
wurde ich in die Kunst der Massa-
gen eingeweiht. Meine Ausbildung 
zum Ayurveda Masseur habe ich 
2005 in Kerala absolviert. Später 
sind mit der Klassischen Massage 
und der Thai Yoga-Massage wei-
tere Ausbildungen dazugekommen. 
Ich verfüge über langjährige prakti-
sche Erfahrungen durch meine Ar-
beit in einer Ayurveda Pension und 
in mehreren luxuriösen Hotels in 
der Schweiz.  

 
Was bedeutet Ayurveda?   
Kurz gesagt ist Ayurveda eine Jahr-
hunderte alte ganzheitliche Heil-
methode, die sowohl Ernährung 
wie auch warme Ölmassagen be-
inhaltet. Ich produziere die spe-
ziellen Kräuteröle selbst. Ayurveda 

kann bei chronischen Erkrankun-
gen sowie bei Schlafproblemen 
sehr hilfreich sein oder einfach für 
ein wohltuendes Gefühl der Ent-
spannung sorgen.  

Seit 2021 praktiziere ich in Reut-
lingen bei Winterthur in einem idyl-
lischen ehemaligen Bauernhof. 
Nun habe ich einen neuen Praxis-
raum in Seuzach an der Reutlinger-
 strasse 93 gefunden. Die Neuer-
öffnung findet im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür am Samstag, 
21. Mai statt und zwar von 9 bis 
18 Uhr. Es wird einen indischen 
Apéro geben und sehr gerne stehe 
ich Ihnen für Fragen zur Verfü-
gung. Falls Sie vorher mehr über 
mich oder über Ayurveda erfahren 
möchten, besuchen Sie meine 
Webseite: www.ayurveda-ramji.ch. 

Ich freue mich, viele interessierte 
Menschen an der Eröffnung meiner 

Ayurveda-Praxis in Seuzach be-
grüssen zu dürfen. 

 
Ramji Lal 

Kontakt: 
Ramjilal Bakoliya 
Telefon 078 751 11 35 
Mail ayurveda_ramji@yahoo.com. 

Am 22. Mai eröffnet Ramji Lal in Seuzach seine Ayurveda-Praxis.
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Die nächste 

 
erscheint am: 

Donnerstag/Freitag, 
2./3. Juni 2022. 

Redaktionsschluss: 
Freitag, 20. Mai 2022. 


